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Trottenfest 23./24. Juli 2011

Samstag, 23. Juli

– ab 16.30 Uhr Festwirtschaft mit feinen Grilladen

– 14.00 – 18.00 Uhr Kinderkarussell bei der Trotte

– ab 18.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter «Evergreen Kudi», 
dazwischen um ca. 20.30 Uhr Liedervortrag des Männerchors

– Schluss 24.00 Uhr

Sonntag 24. Juli

– ab 10.00 Uhr Festwirtschaft und Kinderkarussell

– 11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Dorfmusik Bachenbülach

– anschliessend «Fischknusperli»-Menü und Grilladen in der Festwirtschaft

– ca. 13.30 Uhr Liedervortrag des Männerchors

– Schluss der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter wird die Festwirtschaft gut geschützt in der Trotte 
und in Zelten vor der Trotte geführt. Der Männerchor freut sich auf Gross und Klein!
Parkplätze stehen bei der Mehrzweckhalle zur Verfügung.



Editorial

Für diejenigen, die in den Ferien «Action» 
benötigen, ist das Flughafengebiet ideal. Hier
und der Glatt entlang kann man kilometer-
lange Skating- oder Fahrradtouren unterneh-
men, fernab von den Hauptverkehrsstrassen.
Und zur Abkühlung wartet das tolle
Schwimmbad in Bülach.
Und wer gern Neues entdeckt, der ist am Flug-
hafen gut aufgehoben. Nicht, um in die Ferien
zu fliegen, sondern um den Betrieb kennen zu
lernen. Haben Sie schon mal an einer der 
zahlreichen Führungen oder Rundfahrten 
teilgenommen? Von der Gepäckabfertigung 
Swissport über den Betrieb von SR Technics in
der Werft bis hin zu einem Besuch bei der 
Berufsfeuerwehr & Rettung Flughafen ist das
Angebot verlockend.
Sollte das Wetter den einen oder anderen Tag
nicht mitspielen, so ist man innert kürzester
Zeit mit Postauto und Zug in Schaffhausen,
Winterthur oder Zürich. Diese Städte haben
viel Interessantes und Unterhaltsames zu bieten
für jedermann und jedes Wetter.
Der Ausspruch von Johann Wolfgang von
Goethe trifft für unsere Region absolut zu. 
Es ist nicht nötig, weit weg zu fahren, um aus-
gefüllte Ferien zu verbringen. Und der schöne
Nebeneffekt: Man schont die Natur und spart
Geld.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine
schöne Ferienzeit – in Bachenbülach und 
Umgebung oder auch anderswo.

Redaktion Mosaik

«Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute
liegt so nah!» Mit diesem Zitat von Johann
Wolfgang von Goethe laden wir Sie gerne ein,
in der kommenden Ferienzeit auch mal unser
schönes Dorf zu «bereisen». Bachenbülach und
die nähere Umgebung haben viel zu bieten. 
Es müssen nicht immer Strand und Meer sein. 
In unseren Wäldern kann man sich bei den
derzeit herrschenden, hochsommerlichen Tem-
peraturen herrlich erholen. Ist es nicht schön
bei einem gemütlichen Spaziergang durch die
Bachenbülacher Wälder die Seele baumeln zu
lassen, den Vögeln zuzuhören, dem Sprudeln
der Quellen und Bächlein zu lauschen und im
Schatten altehrwürdiger Eichen der Sommer-
hitze zu entfliehen?
Mit kleinen Kindern bietet sich der neue Spiel-
platz bei der Mehrzweckhalle an für ein gemüt-
liches Beisammensitzen mit anderen Eltern.
Während sich die Kinder am Brunnen und an
den verschiedenen Spielgeräten austoben, kann
man sich mit Gleichgesinnten austauschen. Es
steht ein schöner Tisch zur Verfügung, geeignet
für ein gemeinsames Picknick. Und für die
Grösseren bietet die angrenzende Spielwiese
Gelegenheit, sich als Nachwuchsfussballer zu
beweisen. 
Auch für passionierte «Brätler» hat die 
Gemeinde Bachenbülach einiges zu bieten. 
Auf dem Brueder, in der Leigrueb, bei der
Waldhütte Winterhalden, in der Ebni und im
Höhragen stehen Grillplätze zur Verfügung.
Wer es lieber etwas «städtischer» mag, ist rasch
in Bülach. Wie gut kennen Sie das Städtli? 
Haben Sie schon alle schönen Winkel der 
Bezirkshauptstadt entdeckt? Während der
Sommermonate finden diverse Aktivitäten in
Zusammenhang mit dem 1200-Jahrjubiläum
statt. Da ist sicher für jeden etwas dabei.
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Editorial
Ferienzeit – Bachenbülach entdecken 



Gemeindeverwaltung

In der Gemeindeverwaltung wird ein Ge-
schäftsverwaltungsprogramm eingesetzt. Das
wichtige, effizienzsteigernde Programm ist im
Rahmen einer ordentlichen Weiterentwicklung
der Software zu modernisieren. Für die Migra-
tion der Software bewilligte der Gemeinderat
einen Kredit von rund Fr. 25'000.00.

Bauwesen

In der Gemeinde Bachenbülach sind entlang
verschiedener Strassen und Wege Verkehrsbau-
linien festgesetzt. Die Festlegungen stammen
aus den Jahren 1956 bis 1996 und wurden 
mit dem primären Zweck festgelegt, Raum für 
Ausbauten der Strassen zu sichern. 
Verschiedene dieser Baulinien sind heute nicht
mehr notwendig, weil die entsprechenden
Strassenabschnitte nicht weiter ausgebaut 
werden. Der Gemeinderat beschloss daher die
Aufhebung von Baulinien in der Kernzone,
entlang der Lachenstrasse und für den ehemals
geplanten Fussweg «Freihans». Der Aufhe-
bungsbeschluss wurde am 3. Juni 2011 in den
amtlichen Publikationsorganen (Amtsblatt,
NBT, ZU) mit einer Auflagefrist von 30 Tagen
veröffentlicht. Akten und Pläne können in 
dieser Zeit bei der Gemeindeverwaltung, 
Abteilung Bau und Umwelt, während der 
Büroöffnungszeiten eingesehen werden. Be-
züglich Einzelheiten wird auf die Publikation
vom 3. Juni 2011 verwiesen.

Kulturelles

Das BachebülerMosaik wird jeweils in einer
Auflage von 1'900 Exemplaren in die Haushal-
tungen verteilt. Diese Auflage reicht nicht
mehr aus, da die Anzahl Haushaltungen in den
letzten Jahren bedeutend zugenommen hat. 
Im Sinne einer vollumfänglichen Information
soll das Blatt neu auch allen Firmen in der 
Gemeinde zugestellt werden. Die Auflage wird
deshalb auf 2'100 Exemplare erhöht. Dies hat
einen Anstieg der Produktionskosten von 
rund Fr. 3'800.00 pro Jahr zur Folge. Für die
Verteilung im Gewerbe- und Industriegebiet
verpflichtet der Gemeinderat überdies eine
weitere Verträgerin. Dies hat eine Erhöhung
der Verteilkosten um rund Fr. 1'700.00 pro
Jahr zur Folge.

Gemeindegrundstücke

Die politische Gemeinde ist Eigentümerin des
Grundstücks Kat.-Nr. 2082 im Grund, auf
welchem das ehemalige Schützenhaus steht.
Das Areal und das Gebäude werden vom Fami-
liengartenverein betreut. Die Fassaden des 
Gebäudes befinden sich in einem schlechten
Zustand. Für die nötigen Malerarbeiten und
eine neue Holzschalung bewilligte der 
Gemeinderat einen Kredit von rund 
Fr. 21'000.00. Die Arbeiten wurden der Firma
Felix Seewer, Malergeschäft, Bachenbülach
und der Firma Schlatter Holzbau, Oberglatt,
vergeben.

Der Gemeinderat beschloss, der aparteco swiss ag,
Winkel, vom Gemeindegrundstück Kat.-Nr. 2685,
Schuepis, 76 m² zum Preis von Fr. 38'000.00 
zu verkaufen. Die Firma ist Eigentümerin des
angrenzenden Grundstücks Bramenstrasse 11.
Die kleine Fläche resultiert aus einer Begradi-
gung der Grenzziehung und hilft der Firma 
die Zu- und Wegfahrt von Lastfahrzeugen auf
ihrer Parzelle besser regeln zu können. Dieses
Landgeschäft fällt gemäss Gemeindeordnung
infolge der Betragshöhe (unter Fr. 100'000.00)
in die Kompetenz des Gemeinderates.

Gemeinderat
Aus den VerhandlungenGemeinderat

Politische Gemeinde
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Kinder- und Jugendarbeit

Gemäss dem von der Gemeindeversammlung
im Dezember 2007 für die Jahr 2008–2012 
genehmigten Kinder- und Jugendkonzept sind
für Kinder, Jugendliche und Eltern offene
Treffmöglichkeiten zu schaffen. Gestützt dar-
auf stimmte der Gemeinderat im Dezember
2009 dem von der Kinder- und Jugendkom-
mission (KJKO) ausgearbeiteten Gesamtkon-
zept Spiel- und Begegnungsstätten zu. Als 
erstes Teilprojekt dieses Konzepts wurde am
14. Mai 2011 der Kleinkinderspielplatz neben
dem Pavillon der Mehrzweckanlage einge-
weiht. Dieser Spielplatz erfreut sich grosser Be-
liebtheit bei Eltern und Kindern und darf als
angepasste, zweckmässige Angebotserweite-
rung bezeichnet werden.

Politische Gemeinde

Voranzeige Bundesfeier
Montag, 1. August 2011, bei der Mehrzweckhalle

Programm: ab 19.00 Uhr Festwirtschaft und musikalische Unterhaltung
20.30 Uhr Beginn der Feier

Im Anschluss an Fackelzug der Kinder vom Festplatz zum Bundesfeuer in der Halden
den offiziellen Teil: Feuerwerk, Abbrennen des Bundesfeuers, anschliessend gemütlicher 

Hock und Tanz

Alles Weitere entnehmen Sie bitte der separaten Einladung, welche in die Haushaltungen 
verteilt wird.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Selbstverständlich sind auch unsere ausländischen Einwoh-
nerinnen und Einwohner herzlich zur Feier des Schweizerischen Nationalfeiertags eingeladen.

Ortsvereine und Gemeinderat

Als zweites Projekt unterbreitete die KJKO
dem Gemeinderat die Realisierung eines Fami-
lienplatzes auf der Wiese beim Parkplatz 
Leigrueb an der Eschenmosenstrasse. Der Fa-
milienplatz soll mit einem Erlebnisbereich für
die Kinder (Baumhaus, Spielgeräte, Waldpfad,
Bauplatz mit Hölzern) ausgestattet werden.
Die bestehende Feuerstelle wird saniert und
mit einer zweiten Feuergelegenheit auf dem
Areal ergänzt. Die Kosten für die Gestaltung
des Familienplatzes werden auf rund 
Fr. 31'000.00 beziffert. Die Anlage wird im
Jahr 2012 budgetiert. 

Gemeinderat Bachenbülach

Energiekommission

Kontakte

Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Peter Wider Tel. 044 860 82 76



Bachebüler Mosaik Juli/August 20116

Politische Gemeinde

– Einbau Dachflächenfenster beim MFH
Vers.-Nr. 640, auf dem Grundstück Kat.-Nr.
2236, Trislenstrasse 2, von Walter Baumgartner,
Trislenstrasse 2, Bachenbülach

– Einbau eines Fensters in der Südostfassade
des MFH Vers.-Nr. 639, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 2236, Püntenstrasse 9, von
Denise Gloor, Püntenstrasse 9, Bachenbülach

– Einbau von 5 Dachflächenfenstern und
Acrylziegeln im MFH Vers.-Nr. 765, auf
dem Grundstück Kat.-Nr. 2555, Buchen-
rain 4, von Paolo und Francesca Goglia, 
Buchenrain 4, Bachenbülach.

Der Bauausschuss

Ordentliches Verfahren

– Neubau Einfamilienhaus, auf dem 
Grundstück Kat.-Nr. 2419, Rindli 14, von
Marco Stano, Zürichstrasse 45, Bachenbülach

Anzeigeverfahren

– Umbau und energetische Sanierung Einfa-
milienhaus Vers.-Nr. 305, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 2060, Rindli 4, von Andrea
und Martin Hug-Schüepp, Rindli 4, Bachen-
bülach

– Einbau von zwei Schlepplukarnen im Ein-
familienhaus Vers.-Nr. 490, auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. 1873, Püntenstrasse 94, von
Christian Müller, Püntenstrasse 1, Bachen-
bülach

Bauausschuss
Baubewilligungen im Mai 2011Bauausschuss

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?

Hauptsächlich über die Blüte dringen die
Feuerbrandbakterien in die Wirtspflanzen ein.
Vom Stielgrund her verfärben sich Blüten und
Blätter braun bis schwarz. Oft krümmt sich die
Spitze befallener Äste hakenförmig. Äste 
bis hin zur ganzen Pflanze sterben ab. Erste
Symptome sind wenige Wochen nach der 
Blüte sichtbar. 

Was tun bei Befallsverdacht?

Feuerbrand ist meldepflichtig. Wenden Sie sich
bei einem Verdachtsfall an Ihre Gemeinde-
verwaltung oder direkt an den Gemeindekon-
trolleur. Er verfügt über die nötigen Kenntnis-
se und Kontakte, wie im entsprechenden 
Fall am besten vorzugehen ist. Wegen der 
Verschleppungsgefahr sollten befallene Pflan-

Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die
Feuerbrandkontrollen statt. Wir bitten Sie, 
Ihrem Gemeindekontrolleur, falls nötig, 
Zugang zu Ihrem Grundstück zu gewähren.

Feuerbrand ist eine bakterielle Pflanzenkrank-
heit, die in Kernobstanlagen, Hochstammobst-
gärten und Baumschulen (Apfel, Birne, Quit-
te) grossen Schaden anrichten kann. Zu den
Wirtspflanzen gehören Cotoneaster und
Weissdorn. Eine vollständige Wirtspflanzen-
liste und viele weitere Informationen zu 
Feuerbrand sind auf der Internetseite 
www.feuerbrand-zh.ch zu finden. 

Auf Ihrer Gemeindeverwaltung können Sie das
Merkblatt «Feuerbrand im Hausgarten» gratis
beziehen. 

Forstabteilung
Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure der Gemeinde unterwegsForstabteilung



zenteile nicht berührt oder selber abgeschnit-
ten werden. 
Wenn Sie näher als 500 m zu einer Obstanlage
wohnen, sind Neupflanzungen von Wirts-
pflanzen gemäss Fachstelle Pflanzenschutz 
unerwünscht.
Obstproduzenten Ihrer Gemeinde sind Ihnen
dankbar, wenn Sie mithelfen, den Feuerbrand-
Befallsdruck so niedrig wie möglich zu halten. 

Quelle: Strickhof, typische Feuerbrandsymptome
an Quitte
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Meldestelle

Feuerbrand-Kontrolleur Gemeinde Bachenbülach
Bruno Vögeli
Dorfstrasse 3
8184 Bachenbülach
Natel: 079 239 44 20

Die Befreiung aus einem verschlossenen Auto
Bei einer Befreiungsaktion beachten Sie bitte
immer folgende Grundsätze und Sie haben aus
rechtlicher Sicht nichts zu befürchten:

– Sind Sie in einem Einkaufszentrum, lassen
Sie sofort die Autonummer ausrufen, um
den Besitzer des Hundes und des Autos
möglichst schnell zu finden.

– Ist der Besitzer unauffindbar, alarmieren Sie
sofort die Polizei und einen Tierarzt.

– Schlagen Sie die Autoscheibe erst ein, wenn
die Polizei nicht rechtzeitig oder nicht
kommt und/oder Sie sehen, dass ein drin-
gender Notfall vorliegt.

– Alarmzeichen sind verstärktes Hecheln,
Herumspringen im  Fahrzeug, lautes Jaulen
oder Winseln, aber auch Mattigkeit, Apathie
und Bewusstlosigkeit.

Achtung: Überhitzungsgefahr

Auf dem Parkplatz droht der Hitzetod
Immer wieder werden Hunde im Auto bei pral-
lem Sonnenschein zurückgelassen. Dank auf-
merksamer Passanten können oft Tiere vor
dem Hitzetod gerettet werden. Schon im Früh-
sommer kann in einem in der Sonne stehenden
Auto innert weniger Minuten die Temperatur
bis auf 80° C steigen. Auch ein Fensterspalt än-
dert  daran nichts. Der geringe Luftraum im
Auto macht dem Tier die Wärmeabgabe durch
Hecheln unmöglich. Bei fortschreitender 
Hitzebelastung kann ein Hund den Hitzetod
durch Kreislaufzusammenbruch erleiden. Pro
Jahr werden gegen 30 Hundehalter wegen Zu-
rücklassens von Hunden im überhitzen Auto
verurteilt, zum Teil zu Strafen von mehreren
Hundert bis zu mehreren Tausend Franken.

Sicherheitsabteilung
Tiere schützen vor Sommerhitze und Feuerwerk Sicherheit



– Legen Sie den befreiten Hund in den Schat-
ten und befeuchten Sie seinen Körper und
seine Beine mit nassen, kühlen Tüchern und
benetzen die Maulhöhle mit kaltem Wasser.
Überlassen Sie die weitere Behandlung 
einem Tierarzt.

– Erstellen Sie zu Ihrer eigenen Absicherung
ein Protokoll über den Ablauf der Aktion,
ergänzt durch Handyfotos oder -filme, denn
nicht jeder Tierhalter ist für so eine Rettung
dankbar und könnte evtl. eine Schaden-
ersatzforderung für die beschädigte Auto-
scheibe stellen.

Angst und Panik durch Feuerwerk

Lieber bunt als laut
Laute Knalleffekte von Feuerwerken versetzen
viele Tiere in Angst und Panik. Brennen Sie
den Tieren zuliebe nur buntes Feuerwerk ohne
Knalleffekte ab (Vulkane, Sonnen etc.).

Warten bis zum Feiertag
Zahllose Knallkörper und Raketen werden
Tage vor und nach der Bundesfeier oder 
Silvester entzündet. Der Schweizer Tierschutz
STS appelliert an Sie, Feuerwerk nur am 
eigentlichen Festtag abzubrennen.
(Gemäss Art. 24 der Polizeiverordnung der 
Gemeinde Bachenbülach vom 1. Januar 2011 ist
das Abbrennen von lärmendem Feuerwerk nur in
der Nacht vom 1. auf den 2. August und in der
Nacht vom 31. Dezember auf den 1. Januar 
gestattet. Zuwiderhandlungen können mit Busse
bis zu Fr. 100.00 geahndet werden. Anmerkung
der Polizeiabteilung.).

Achtung Brandgefahr
Feuerwerk darf nicht in unmittelbarer Nähe
von Ställen, weidenden Tieren oder Wäldern
gezündet werden, um die empfindlichen 
Ohren von Nutz- und Wildtieren zu schonen,
aber auch wegen der Brandgefahr.

Unfälle vermeiden
Die meisten Tiere hören wesentlich besser als
wir Menschen und reagieren mit Panik und
kopfloser Flucht auf die Knallerei. Bei einer
Flucht können sie sich zum Beispiel an Zäunen
erheblich verletzen oder kopflos auf die Strasse
rennen, wo sie schlimme Verkehrsunfälle aus-
lösen können.

Heimtiere schützen
Jedes Jahr werden nach dem 1. August und 
Silvester Hunde und Katzen als verloren gemel-
det, weil sie in Panik ausrissen. Während des
Feuerwerks sollten Sie Ihre Heimtiere daher bei
geschlossenen Fenstern im Haus halten.

Weitere Informationen und Merkblätter erhal-
ten Sie bei der Geschäftsstelle des Schweizer
Tierschutz STS.

Schweizer Tierschutz STS
Dornacherstrasse 101, 4008 Basel

Email: sts@tierschutz.com
Homepage: www.tierschutz.com
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Politische Gemeinde
Gemeindeverwaltung

Kontakt

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: info@spitex-bachenbuelach.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch
Leitung Spitex-Zentrum: Frau Annemarie Zollinger

Bürozeiten:

Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, oder nach telefonischer Vereinbarung.

Spitex-Zentrum

Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86
Fürsorgesekretariat 044 864 34 84

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 96
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Verwaltung

Öffnungszeiten
Montag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Betreibungsamt Bachenbülach, Feldstrasse 99, 8180 Bülach, Telefon 044 863 13 20

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik

Mai 2011

31.05.2011 30.04.2011 Veränderung
Schweizer 3’005 3’011 -6
Ausländer 916 913 +3
Total 3’921 3’924 -3
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Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Mai 2011

Geburten

Erdei-Griff Hanna Stella, Tochter des Erdei-
Griff Tamás László, ungarischer Staatsange-
höriger, und der Erdei-Griff Csilla, ungarische
Staatsangehörige, geboren am 11. Mai 2011 in
Bülach ZH.

Bertossa Gian Nicola, Sohn des Bertossa Beat
Bruno, von Glarus GL, und der Bertossa Sandra,
von Glarus Nord GL, geboren am 26. Mai
2011 in Winterthur ZH.

Perotto Federico Leonardo, Sohn des Perotto
Mauro, italienischer Staatsangehöriger, und der
Heine Perotto Bernadette Isabella, von Schlatt
TG, geboren am 28. Mai 2011 in Bülach ZH.

Hiltebrand Kim, Tochter des Hiltebrand 
Patrick, von Lufingen ZH, und der Hiltebrand
geb. Gadient Nadine, von Trimmis GR, Zürich
ZH und Lufingen ZH, geboren am 31. Mai
2011 in Bülach ZH.

Trauungen 

Mutapcic Ilija, von Richterswil ZH, wohnhaft
in Bülach ZH, mit Papic Ivana, von Fehraltorf
ZH, wohnhaft in Bachenbülach ZH, getraut
am 6. Mai 2011 in Bülach ZH.

Prakash Ravi Ranjan, von Balsthal SO,
wohnhaft in Bachenbülach ZH, mit Fischer
Marcella, von Nebikon LU und Meggen LU,
wohnhaft in Bachenbülach ZH, getraut am 
7. Mai 2011 in Bülach ZH.

Todesfälle

Hanselmann Ernst Robert, geboren 
15. August 1925, von Sennwald-Frümsen SG,
wohnhaft gewesen in Bachenbülach, gestorben
am 18. Mai 2011 in Bachenbülach ZH.

Samstag, 02. Juli 2011 Tag der offenen Tür/Einweihung TLF

Mittwoch, 06. Juli 2011, 19.30 Uhr 4. Übung der Sanitätsgruppe

Samstag, 09. Juli 2011, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Dietlikon

Montag, 11. Juli 2011, ab 18.00 Uhr Inventur-Übung ganze Feuerwehr
(gemäss sep. Aufgebot)

Montag, 29. August 2011, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Wiki

Dienstag, 30. August 2011, 19.30 Uhr 6. Offiziersübung

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen
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Gemeindeverwaltung

Infos

Flori mit der Feuerwehr im
Kindergarten!

Flori, die Stoffpuppe in Feuerwehr-Uniform,
hat im Mai die Kinder im Kindergarten in 
Bachenbülach besucht und den mit glänzen-
den Augen lauschenden Kindern Geschichten
über die Feuerwehr erzählt. Flori vermittelt auf
gekonnte Art die Nummer der Feuerwehr. Alle
wissen nun: «Wenn’s brännt, rücht und kracht,
wähl 1-1-8!»
Die Kinder haben gelernt, die Feuerwehr anzu-
rufen und einen Vorfall zu melden. Auf spiele-
rische Art wurde den Kleinen vermittelt, keine
Angst vor den Feuerwehrleuten zu haben und
sich im Ernstfall auch retten zu lassen. Der 
freche, witzige Flori findet einen guten Draht
zu den Kindern, fördert das Vertrauen in die
Feuerwehr und lernt die Kinder im Brandfall
richtig zu reagieren und sich in Sicherheit zu
bringen.
Freitagvormittag, Kindergarten Bächliwis und
Halden, aufgeregt und voller Vorfreude steigen
die Kinder in den Mannschaftstransporter und
werden zum Feuerwehrdepot Bachenbülach
gefahren.
Nun ist spielen angesagt. Bei regnerischen und
kühlen Wetterverhältnissen spritzen die Klei-
nen, in Feuerwehrjacken gepackt mit Feuer-
wehrhelm, mit Eimerspritzen an das Spritzen-
häuschen. Beim nächsten Posten können die
Kinder den Verkehr regeln. Am nächsten 
Posten gibt es eine kleine Spritztour mit dem
alten Feuerwehrfahrzeug BUBU. Mit viel 
Begeisterung werden beim KIM Spiel die 
verschiedenen Gerätschaften der Feuerwehr 

ertastet und erraten. Nach dem verdienten
Znüni beweisen die Kleinen zudem viel Enga-
gement beim kleinen Einsatz mit dem Schnell-
angriff.
Der erlebnisreiche, gelungene Vormittag weckt
bei einigen Kleinen grosse Träume «Wenn ich
einmal gross bin, werde ich Feuerwehrmann».
Schon ist der spannende Vormittag vorbei und
zum Schluss wird mit zufriedenen Gesichtern
für das Gruppenfoto posiert. Die Kinder-
gärtnerinnen und die glücklichen Kinder 
verabschieden sich dann von Floris Feuerwehr-
kameraden.
Den zahlreichen Feuerwehrleuten gebührt 
ein herzliches Dankeschön für ihr freiwilliges
Engagement. An einem solchen Vormittag sind
doch die leuchtenden Augen und die glückli-
chen Gesichter der Kinder der schönste Lohn.

Harry Sprecher
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ZSO Bachenbülach-Winkel
Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel

Sicherheitsstelle Tel. 044 881 70 25

Bestimmt haben auch Sie einen Grüngutcon-
tainer vor dem Haus, in welchem Sie Ihre 
kompostierbaren Abfälle entsorgen können.

Immer wieder kommt die Frage auf, was nun
genau zum Grüngut gehört und was nicht. 

In die Grünabfuhr gehören:

Gartenabfälle

Rasen- und Wiesenschnitt, Strauch- und
Baumschnitt, Stauden von Blumen und 
Gemüse, Laub, Unkraut und Fallobst, 
Balkon- und Topfpflanzen (ohne Topf ).

Sträucher oder Astmaterial bitte zusammen-
binden, Höchstlänge 1.80 m

Haushaltabfälle

Rüstabfälle, Obst und Gemüse, Kaffeesatz und
Teekraut, Kleintiermist und Katzensand, 
Eierschalen, Compo-bag (Kompostierbeutel)

Speisereste

Obst, Gemüse, Salat, Speisereste, Brot und 
Gebäck, Käse, Fisch, Fleisch, diverse Fette

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass organische
Fremdstoffe wie Plastik, Verpackungsmaterial,
etc. nicht im Grüngutcontainer landen, da diese
bei der Verarbeitung Störstoffe darstellen.

Gesundheitssekretariat Bachenbülach

Gesundheitsabteilung
Was gehört in die GrünabfuhrVerwaltung

Voranzeige

Häckseln
Montag, 29. August 2011

Papiersammlung

Samstag, 27. August 2011 Männerchor Bachenbülach

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Umwelt-Ecke
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Wasserversorgung
Fragen und Störfälle

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte
Tel. 118 anrufen!

Ausblick auf das kommende Schuljahr
2011/12 und Klassenabteilungsbildungen

Das Schuljahr 2010/11 geht bald zu Ende.
Die neue Schulpflege hat ein arbeitsreiches
aber auch erfolgreiches Jahr hinter sich. Un-
terstützt wurde sie dabei seit Oktober 2010
bis zum Schuljahresende von einer Schullei-
tung, die ad interim eingesetzt wurde. Die
Nachfolgerin, Frau Helen Moshfegh, ist ge-
wählt und arbeitet seit 1. Juni 2011 vorerst
mit einem Pensum 50 % an unserer Schule.
Die Kontinuität der Schule Bachenbülach
ist damit gesichert.

Im neuen Schuljahr werden wir insgesamt zwei
Klassen mehr führen, eine auf der Mittelstufe
und eine im Kindergarten. Die jährlich
schwankenden Schülerzahlen haben uns dazu
bewogen, auf der Mittelstufe eine weitere 
Klasse zu eröffnen. In diesem Zusammenhang
werden wir zwei Doppelklassen (5./6. Klasse)
führen. Zum einen ist dies aus pädagogischer
Sicht eine sehr wertvolle Veränderung und 
zum anderen können so Schwankungen der 
Schülerzahlen besser aufgenommen werden.

Auf der Kindergartenstufe werden wir eine
neue, fünfte Kindergartenabteilung eröffnen.
Diese ist für ein Jahr befristet. 18 Kinder, 
welche im kommenden Schuljahr den zweiten
Kindergarten besuchen werden, werden in 
die neue Kindergartenklasse eingeteilt. Die
ehemalige Hauswartwohnung dient vorüber-
gehend als Klassenzimmer.  Mit dieser Mass-
nahme werden die Zweitkindergärtler aller

Schule Bachenbülach
Aus der Schulpflege

Kindergärten in Bezug auf die Vorbereitung
auf die 1. Klasse profitieren. 

Wir freuen uns, dass wir an der Schule Bachen-
bülach alle Lehrpersonen weiterbeschäftigen
können und keine Kündigungen eingegangen
sind, mit einer Ausnahme. Leider ist  es uns im
Schuljahr nicht mehr möglich, das Teilpensum
für Teamteaching anzubieten. Aus diesem
Grund mussten wir einer Kindergartenlehr-
person die Kündigung aussprechen.

An dieser Stelle danken wir folgenden Mitar-
beitenden für Ihre Dienste und wünschen bei-
den viel Erfolg und Freude in ihren neuen Auf-
gaben. Wir hoffen, dass ihre beruflichen und
persönlichen Wünsche in Erfüllung gehen.

– Maja Wälchli: 
Kindergärtnerin im Kindergarten Bächliwis 

– Margrith Heutschi:
Schulleiterin ad interim ab Oktober 2010 bis
Juli 2011 (ein befristeter Einsatz war geplant)

Gerne informieren wir Sie über die Neuerun-
gen auf das kommende Schuljahr. Wir heissen
unsere neue Schulleiterin, Helen Moshfegh,
welche ab 1. August 2011 100 % arbeiten wird
und unsere neue Primarlehrperson Sabrina
Massaro (Lehrperson Mittelstufe) herzlich
willkommen.
Wir sind überzeugt, dass wir im kommenden
Schuljahr gemeinsam viel erreichen werden
und arbeiten daran, die Schule Bachenbülach
für unsere Schulkinder noch attraktiver zu 
gestalten. 
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führt um die pädagogische Zusammenarbeit zu
intensivieren. Es wurde ein Kommunikations-
konzept verabschiedet, das den Informations-
fluss besser steuern soll. Schulentwicklung wird
auch durch die nun regelmässig und indivi-
duell stattfindenden Mitarbeitergespräche der
Schulleitung mit allen Lehrpersonen gefördert.
Die neu ab Schuljahr 2011/12 startende Schul-
sozialarbeit wird die kulturelle Einbettung aller
Beteiligten ebenfalls stärken. Die Dokumenta-
tion bei der Überprüfung der Förderziele für
Schülerinnen und Schüler ist bereits angepasst
worden. Überhaupt ist die diagnostisch fun-
dierte Förderplanung ein Schwerpunkt der
Schule Bachenbülach. Elternrat, Tagesstruktu-
ren und Schülerpartizipation sind umgesetzt
und deren Entwicklung wird ebenfalls eng be-
gleitet und wo nötig erweitert oder angepasst. 

Interne Weiterbildung der Lehrerschaft 

Am Dienstagmorgen des 31. Mai traf sich das
Lehrerteam Halden zur gemeinsamen Weiter-
bildung. Der Tag stand unter dem Motto 
«aneluege-umeluege-füreluege». 
Mit Hilfe einer SOFT-Analyse durchleuchte-

Bericht Schulevaluation – Massnahmen 

Der Evaluationsbericht für die anfangs Schul-
jahr 2010/11 durchgeführte Schulevaluation
zeigte ein positives Bild für die Primarschule
Bachenbülach. Die qualitativen Beurteilungen
der einzelnen Bereiche ergaben ein gutes, teil-
weise sogar exzellentes Bild. Es wurden drei
Empfehlungen zur Weiterentwicklung der
Schulqualität abgegeben:

Kooperative Zusammenarbeit: Der Fokus ist
auf die Entwicklung des neu zusammengesetz-
ten Teams und die pädagogische Zusammen-
arbeit zu setzen.
Zielorientierte Förderplanung: Bei der Umset-
zung der sonderpädagogischen Massnahmen
einer systematischen, lernzielorientierten För-
derplanung mehr Gewicht geben.
Die in Umsetzung begriffenen Projekte sind
weiter zu vertiefen mit Konzentration auf 
deren Evaluation und Konsolidierung. Dies
bietet die Möglichkeit, unsere Qualitätsprozes-
se vermehrt im Team zu verankern und eine
Kultur der Qualitätsprüfung zu entwickeln.

Die Schulpflege hat nun Massnahmen be-
schlossen, mit denen die Empfehlungen der 
externen Fachstelle umgesetzt werden können.
So werden neu mehr Stufenkonvente durchge-

Ab 22. August 2011 werden wir folgende Klassen führen:

Kindergarten Bächliwis Dominique Frei 
Kindergarten Bächliwis Priska Zolliker 
Kindergarten Halden B Silvia Veronesi
Kindergarten Halden B Renate Trutmann / Ursula Strupler
Kindergarten Halden F Stelle vakant
1. Klasse mit integrativer Einschulungsklasse Sabrina Tan
1. Klasse mit integrativer Einschulungsklasse Franziska Stadelmann
2. Klasse Nadia Hunziker
2. Klasse Anjuta Strebel / Hans Salathé
3. Klasse Elisabeth Schubiger / Sabrina Massaro
3. Klasse Dennis Ledermann
4. Klasse Isabelle Vögelin/Sabrina Massaro
4. Klasse Liselotte Blaser
5. Klasse Johannes Wallmeroth
5./6. Klasse Gisela Zwahlen / Isabelle Vögelin
5./6. Klasse Raphael Thaler / Lisbeth Salathé
6. Klasse Urs Rüger
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ten die Lehrpersonen ihre Schule. Welche 
Stärken und Schwächen, welche Chancen und
Bedrohungen nehmen sie für ihre Schule wahr?
Die Zusammenarbeit und der Austausch im
Team sind eine Stärke, die es weiterhin zu 
stärken und fördern gilt. Vermehrte Auseinan-
dersetzung mit pädagogischen Themen an den
Schulkonferenzen wurde aus den Schwächen
deutlich. Bedrohlich wirken teilweise die um-
fassenden Forderungen, denen sich die Lehr-
personen gegenüber gestellt sehen. Und als
Chance wird wahrgenommen, dass an der
Schule Bachenbülach mit vielen erfahrenen 
älteren und jüngeren Lehrpersonen, Senioren
und  Praktikanten zusammen gearbeitet wird.
Auch der bevorstehende Aufbau der Schul-
sozialarbeit wird als grosse Chance gesehen.
Das bestehende Schulprogramm 2010 – 2013
wurde ausgewertet und zusammen mit den 
Erkenntnissen der SOFT-Analyse entstand 
ein überarbeitetes Schulprogramm mit starker
pädagogischer Ausrichtung. Gymivorberei-
tung, Hospitation, Begabungsförderung, Er-
fahrungsaustausch und Projektwochen sind 
einige Bereiche, die zielgerichtet angepackt
und umgesetzt werden. Dann galt es Prioritä-
ten festzulegen und daraus die Jahresplanung
für das kommende Schuljahr zusammenzustellen.

Wer zwischen 16.00 und 17.00 Uhr am Sing-
saal vorbei ging, konnte fetzige Musik und
herzhaftes Singen hören. Rico Galiardi und
sein Gitarrist begeisterten alle mit einem Song
aus Lion King und einem Quodlibet. Manch
schlummerndes Talent wurde geweckt und 
begeisterte alle. 

Am Mittwochmorgen gab das Lehrerteam dem
Schulprogramm und der Jahresplanung den
letzten Schliff. «Die Schule findet statt»: Dieser
Forderung des Kantons musste nachgekom-
men werden. Es wurde eine Spettregelung ab-
genommen, die gewährleistet, dass bei einem
Krankheitsfall alle Schülerinnen und Schüler
in der Schule betreut und beaufsichtigt 
werden. In Gruppen haben die Lehrpersonen
dann  Arbeitsmaterialien zusammen gestellt,
damit sich die Spettlehrpersonen bei Bedarf
rasch und unkompliziert eindecken können. 

Die Lehrpersonen arbeiteten engagiert und

zielgerichtet mit, so dass auch am Mittwoch
vor der Zeit alles unter Dach und Fach war.
Herzlichen Dank für die intensive Zusammen-
arbeit.

Für die Schulleitung
Helen Moshfegh

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Erste (18. – 22.7.) und letzte (15. – 19.8.) Sommerferienwoche geöffnet.

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Sommerferien 18. Juli – 19. August 2011
Schuljahresbeginn 22. August 2011

Öffnungszeiten Schulhort

Sommerferien geschlossen,
Möglichkeit Besuch des Hortes 
in Bülach
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Zu verkaufen

2’246 m² Bauland

für 4 freistehende Einfamilienhäuser

(vorbehältlich Zustimmung durch die Primarschulgemeindeversammlung am 23.6.2011)

An der Urnenabstimmung vom 1. Juni 2008 genehmigten die Stimmberechtigten die Erweiterung
der Schulanlage Halden. In Antrag und Weisung der Primarschulpflege war festgehalten, dass der
Kindergarten Chürzi inkl. Grundstück nach Realisierung des Neubaus verkauft werde. An der 
Primarschulgemeindeversammlung von 23. Juni 2011 wird die Vorsteherschaft nun den Verkauf
des Grundstücks unter definierten Verkaufsbedingungen beantragen.

Verkaufsobjekt
Das Verkaufsobjekt mit einer Fläche von 2‘246 m² in der Zone W2/30 ist heute mit dem nicht mehr
genutzten Kindergartengebäude überbaut. Weiter ist das Grundstück mit einer Waldabstands-
linie belegt, die ca. ¼ des Grundstückes unbebaubar macht. In der Südwestecke an der Sonnhal-
denstrasse befindet sich eine Trafostation, für die die EKZ ein eingetragenes Baurecht besitzen.
An der Nordgrenze führt ein Fussweg dem Dorfbach entlang. 

Verkaufsverfahren
Aufgrund von Topographie, Grundstücksform und Abstandslinien sowie des bestehenden Kinder-
gartengebäudes drängt sich ein Verkauf des Grundstücks als Ganzes auf. Um für das Ortsbild eine
hochstehende Lösung sowie ein zweckmässiges Erschliessungskonzept zu erreichen, aber auch
um die Parkierung und Zugangswege mit minimiertem Flächenverbrauch ökonomisch lösen 
zu können, haben Interessenten mit dem Preisangebot auch ein konkretes Bebauungskonzept
einzureichen.

Im Einladungsverfahren sollen vier bis fünf potentielle Investoren aus der Region kontaktiert
werden. Die Angebote sollen einerseits nach dem Kaufpreis (Gewichtung 75%) bewertet werden.
Andererseits finden auch Quartier- und Zoneneinpassung sowie die gestalterische und erschlies-
sungsmässige Qualität der Überbauungskonzepte (Gewichtung 25%) eine Beurteilung. 

Der Mindestpreis für die Parzelle Kat.-Nr. 927 mit einer Fläche von 2‘246 m² und dem Abbruchob-
jekt soll auf CHF 1‘800‘000.00 festgesetzt werden, was einem m²-Preis von CHF 801.43 entspricht.
Die erwerbende Partei verpflichtet sich beim Verkauf der einzelnen Einfamilienhäuser Einwoh-
nern und Ortsbürgern von Bachenbülach den Vorrang einzuräumen. Weitere Bestimmungen 
können ab dem 9. Juni 2011 über die Homepage der Gemeinde dem öffentlichen «Antrag und
Weisung an die Primarschulgemeindeversammlung» entnommen werden.

Für die Bachenbülacher Einwohnerschaft oder Ortsbürger soll ebenfalls die Möglichkeit gegeben
sein, ein Angebot für den Gesamterwerb des Grundstücks nach den definierten Verkaufsbestim-
mungen einzureichen. Sofern die Primarschulgemeindeversammlung dem Verkauf zustimmt,
werden Interessenten per 1. Juli 2011 mit der Verkaufsdokumentation bedient. Eingabetermin für
Kaufangebote ist der 31. August 2011.

Interessenten melden sich schriftlich bei: 
Schulverwaltung, «Chürzi», Schulhaus Halden, Postfach 14, 8184 Bachenbülach
Primarschulpflege Bachenbülach
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KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch

Auf zu den Abenteuern von Ronja
Räubertochter!

Väter und Kinder auf den Spuren Astrid 
Lindgrens: Im Lebensraum Wald, beim Über-
nachten unter freiem Himmel und Kochen am
Feuer stärken Väter und Kinder ihre Beziehung
durch das gemeinsame Erlebnis und die Aus-
einandersetzung mit sich und miteinander.
Outdoorabenteuer für Väter (auch getrennt 
lebende oder Göttis, Onkels) mit Kinder ab 
8 Jahren.

Elternbildung West
Veranstaltungen

Freitag, 2. September 2011, 18.00 Uhr,
bis Sonntag, 4. September 2011, 14.00 Uhr
Leitung: Aurelia Haag, Sozialpädagogin, Erleb-
nispädagogin, Ort: im Wald in der Lägern-
region, Kosten Fr. 150.00 für Väter, Fr. 55.00
für Kinder
Anmeldung bis 7. August 2011

Anmeldung und Information

Elternbildung, Jugendsekretariat Bezirke 
Bülach und Dielsdorf, Tel. 044 855 65 60,
eb.west@ajb.zh.ch
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Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach Pfarramt 
Bachenbülach

Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach

Telefon: 044 251 80 49
E-Mail: juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirchebuelach.ch

Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben.

Mach in mir deinem Geiste Raum, 
dass ich dir werd ein guter Baum, 
und lass mich Wurzel treiben; 
verleihe, dass zu deinem Ruhm 
ich deines Gartens schöne Blum 
und Pflanze möge bleiben.
(Zwei Strophen aus dem Sommerlied von Paul
Gerhardt)

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit!
Pfr. Jürg Spielmann

Ökumenischer Gottesdienst für Gross
und Klein

Sonntag, 3. Juli 2011, 11.00 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle Bachenbülach
Sebastian von Paledzki, Diakon
Pfr. Jürg Spielmann
Thema: Vom Klang der Stimme
Mitwirkende:
Männerchor Bachenbülach, Kirchenkommis-
sion Bachenbülach, Sonntagsschulteam

Wege in die Stille  / Einführung 
in Methoden von Meditation und
Kontemplation

Kurs an drei Abenden für Neueinsteigerinnen
und Neueinsteiger oder zur Vertiefung der 
eigenen Meditationspraxis
Mit Peter Wild, Theologe und Meditations-
lehrer, und Pfarrer Jürg Spielmann

Daten
Dienstag, 23. August 2011, 19.00 – 20.30 Uhr
Dienstag, 30. August 2011, 19.00 – 20.30 Uhr
Dienstag, 6. September 2011, 19.00 – 20.30 Uhr

Ort
Forum Schulhaus Schwerzgrueb, 
Schwerzgruebstrasse 24, 8180 Bülach
Anmeldung per Mail, Telefon oder Post bis 
30. Juli 2011 senden an: 
Pfr. Jürg Spielmann, Hans-Haller-Gasse 3,
8180 Bülach oder Mail an:
juergspielmann@refkirchebuelach.ch

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde
Zu folgenden Veranstaltungen von Juli bis August laden wir Sie herzlich ein
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Am 3. Juli sind Gross und Klein, also auch die
Kinder der Sonntagsschule, herzlich in unseren
alljährlichen, ökumenischen Familiengottes-
dienst in der Mehrzweckhalle Bachenbülach
eingeladen. 
Am Sonntag, den 10. Juli, also am letzten
Sonntag vor den Sommerferien findet der all-
jährliche Sommerausflug der Sonntagsschule
statt. Wir treffen uns um 10.00 Uhr beim 
Spycher bei der Trotte. Von dort aus wandern
wir miteinander zum Langenzinggenweiher.
Um 14.00 Uhr werden wir wieder zurück sein.
Detaillierte Infos finden sich im persönlichen
Einladungsbrief, der in der Sonntagsschule ver-
teilt wird. Am 10. Juli gibt bei zweifelhaftem
Wetter Telefon 1600 ab 7.00 Uhr morgens
Auskunft darüber, ob der Ausflug stattfindet
oder ob (bei schlechtem Wetter) normal Sonn-
tagsschule ist.

Daten im Juli

Sonntag, 03. Juli 2011 Ökumenischer Gottes-
dienst für Gross und
Klein, Mehrzweckhalle

Sonntag, 10. Juli 2011 Sommerausflug

Sonntagsschule Bachenbülach bis zu
den Herbstferien

«Enttäuschung und Erfüllung», so lautet das
Thema der biblischen Geschichten, welche die
Kinder in der Sonntagsschule bis zu den

Herbstferien hören. Ein Prediger hofft darauf,
dass seine Worte der Verkündigung Gehör fin-
den, ein Kranker sehnt sich nach Heilung und
Kraft, ein Elternpaar wünscht sich von Herzen
ein Kind, und ein Kind, das ein Bäumlein
pflanzt, wäre so glücklich, würde das Bäumlein
Wurzeln schlagen, wachsen und gedeihen.
Manchmal gelingt es, ein Andermal leider
nicht. 
Enttäuschungen gehören zum Schwierigen,
mit dem es im Leben fertig zu werden gilt.
Nicht alle Wünsche, auch nicht alle Gebetsan-
liegen gehen in Erfüllung. Warum weiss 
niemand, nur dass man in der Rückschau mit-
unter erkennt, wie das gute Ziel auch über 
einen anderen Weg, Gott sei Dank, erreicht
werden konnte. 
Enttäuschungen können verletzen, sie tun weh
und lassen es eng werden in der Brust. Doch
gross ist das Glück, wenn ein sehnlicher
Wunsch in Erfüllung geht. Das Strahlen von
Kinderaugen in solchen Glücksmomenten
spricht für sich.
In den biblischen Geschichten, die nun an die
Reihe kommen, sind «Enttäuschung und Er-
füllung» für die Kinder hautnah mit zu erleben.
Es wird deutlich, dass beides zum Leben ge-
hört, und es das eine, auch im spirituellen
Sinn, kaum ohne das andere gibt.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, 

Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule im Juli 

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 28. August 2011 Gleichnis vom Sämann, Lukas 8,4–8 
Sonntag, 04. September 2011 Gleichnis vom Feigenbaum, Lukas 13,6–9
Sonntag, 11. September 2011 Die Heilung am Teich Bethesda, Johannes 5,1–9
Sonntag, 18. September 2011 Gott erhört Hannas Gebet, 1. Samuel 1–2
Sonntag, 25. September 2011 Erntedankgottesdienst für Gross und Klein
Sonntag, 02. Oktober 2011 Maria Magdalena, Lukas 8,1–3; 24.1–11

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser Schulferien) von 10.00 – 11.00 Uhr im
Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt.
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Während der Schul-Sommerferien vom 17. Juli bis 19. August 2011 feiern wir am Sonntag nur 
einen Gottesdienst, um 10.00 Uhr, in Deutsch und Italienisch.

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr Eucharistiefeier
09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei 
Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag
Am ersten Dienstag im Monat
um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
italienisch/deutsch, besonders für 
ältere Menschen, anschliessend 
Zusammensein im Pfarreizentrum

Agenda im Juli 2011

2. Pfarreiausflug nach Flumserberg, organisiert vom Männerverein
3. Ökumen. Gottesdienst in Bachenbülach, 11. 00 Uhr
5. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Zimmer 6
6. Abschlussfest und Dankfeier zum Versöhnungsweg, 17.00 Uhr, Gruppe l
7. Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
7. Abschlussfest und Dankfeier zum Versöhnungsweg, 17.00 Uhr, Gruppe II
8. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
10. Firmung: Gottesdienste um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr
10. Ökumen. Gottesdienst zum Fischsonntag in Höri, 11.00 Uhr
11. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Pfarrhaus
12. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
14. Eltern-Kind Treffen, 0-4 Jährige, 13.30 Uhr im Pfarreizentrum
15. Vorlesestunde für 4-6 Jährige, 15.30 Uhr im Pfarreizentrum
15. Kinderkino, für 6-11 Jährige, 16.45 Uhr im Pfarreizentrum
16. Jugendgottesdienst, 19.00 Uhr
26. Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 2

Agenda im August 2011

1. Bundesfeiertag: Eucharistiefeier, 10.00 Uhr
5. Jassnachmittag, 13.30 Uhr
19. Grillplausch Männerverein, 18.00 Uhr
20. Firmung 2011, Abschlusstreffen, 16.00 Uhr
25. Eltern-Kind-Treffen, 13.30 Uhr im Pfarreizentrum
26. Lesetreff, 14.00 Uhr
28. Büli-Fäscht: Ökumen. Gottesdienst zum Fest, 10.00 Uhr im Zelt auf dem 

Hans-Hallerplatz 



Im Übrigen meine ich,
dass Gott, unser Herr,
uns einen grossen Sommer schenke;
den Familien einen Korb voll Ruhe
und viele hoffnungsvolle Blicke auf Grün und Blau,
Wiesen und Wasser und weisse Strände;
leise Monate – dass er das Geschrei aus der
Welt nimmt
und Stille verordnet.
Dazu gehört, dass er den Kriegern das Handwerk
aus den Händen nimmt
und denen, die ohne Arbeit sind, die
Hoffnungslosigkeit,
und die Mächtigen nicht zu Mafiosi werden lässt.
Alle können wir daran mittun und daran arbeiten,
dass das Leben langsamer verläuft,
dass die Welt alle Aufregung verliert.
Gott unser Herr möge diese Stille segnen.

Hanns Dieter Hüsch

Liebe Leserinnen und Leser

in diesem Sinne möchte ich Ihnen für die Ur-
laubs- und Ferienzeit einen wahrhaft «grossen
Sommer» wünschen, eine Zeit, in der Sie die
zuweilen hektische Betriebsamkeit des Alltags
mit all ihren Höhen und Tiefen hinter sich 
lassen können. Ganz besonders wünsche ich
Ihren Familien in dieser Zeit einen «Korb voll
Ruhe», in der Sie viel Zeit füreinander und
miteinander haben, um manchmal abgerissene
Gesprächsfäden – auch zwischen Ehepartnern,
Eltern und Kindern, Freunden und Verwand-
ten – wieder neu zu knüpfen und zu verstärken.
Und ich wünsche Ihnen, dass Sie sich gut erho-
len und zu einer inneren Ruhe finden, in der
das Leben seine Aufgeregtheit verliert und neue
Kraft bekommt.

Im Namen unseres Pfarreiteams
Ihr Sebastian von Paledzki
Röm.-kath. Kirche Bülach

Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach, Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30,  paledzki@zh.kath.ch, www.kath.ch/buelach

Kirchen
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Nein, nein! Natürlich soll das nicht gottlose 
Ferien heissen, sondern «Lose uf Gott» in den
Ferien! Hinhören! Die inneren Ohren steif 
machen. Reinhören in dich selber. Zeit neh-
men – und sie dann auch halten und damit
nichts tun. Einfach sein! Vor Ihm sein, so wie
ich bin. Tönt gut, nicht wahr? 
Wie oft allerdings bin ich da schon reinge-
rasselt! Ich dachte: «Jetzt hast du Zeit im 
Überfluss! Jetzt wird aufgetankt, aufgeforstet
am inneren Menschen. Renoviert und neu ge-
strichen!» Denkste! Statt dessen kam aufgestau-
ter Schutt wie Ärger, unbereinigte Situationen 
und aufgehobene Anklage hoch! Streit – zur

Evangelische Täufergemeinde
Gott-«lose» Ferien

«Ferienfreude» meiner lieben Frau! Zwei bis
drei Tage vergingen, bis mein innerer See nicht
nur eine schöne blaue Oberfläche hatte, 
sondern auch befreit war von den gröbsten 
Ablagerungen. Mit der Zeit lerne ich es, die
Vergebung Gottes in Christus und mich selber
anzunehmen, inkl. Stärken und Schwächen.
Der sein, der ich in Wirklichkeit bin. Gott sagt
ja auch über sich: «Ich bin, der ich bin»! nach
André Jenster, www.maennerforum.ch

Jürg Weidmann

Spezielle Veranstaltungen im Juli und August

Samstag, 9. Juli 2011, 14.00 Uhr Jungschar-Nachmittag «Jesus – isch euses Vorbild»

16. – 22. Juli 2011 Jungschar-Sommerlager, Anmeldung unter
http://www.jetonline.ch/index2.htm

Freitag, 26. August 2011, 20.00 Uhr Start Glaubenskurs «Prasso»

Samstag, 27. August 2011, 14.00 Uhr Jungschar-Nachmittag

Samstag, 27. August 2011, 20.00 Uhr Büli-Süd – Samstagabendgottesdienst
«Überraschung»

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt.

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben: jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen: abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00, www.jetonline.ch
Samstagabend-Gottesdienste: unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt.

Hilfe, Beratung? Wir sind für sie da! 
Tel. 043 497 67 29, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch
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JET Jungschar Bachenbülach
Bericht Pfingstlager

Wie jedes Jahr organisierte die Jungschar 
Bachenbülach über das Pfingstwochenende
wieder ein Pfingstlager. Unter dem Lagerthema
«Sie waren Helden» kamen die rund 85 Teil-
nehmer wohl mit verschiedensten Erwartun-
gen ins diesjährige PFILA. «Wer waren wohl
diese 4 Helden?» Diese Frage konnte man
reichlich in den Gesichtern der Kinder ablesen,
die am Samstag motiviert und gespannt ins 
Lager starteten. Für die grösseren Teilnehmer
startete das Lager bereits schon Freitag Abend
mit einer Nachtübung. Dies war wohl kaum
etwas für schwache Nerven.

Zum Lagerstart am Samstag wurden die 
Kinder dann auch aufgeklärt, was es sich mit
dieser rund 5x8m grossen Kiste auf sich hat,
die in der Mitte des Lagerplatzes stand. «Space-
Box» war ihr Name und ihre Aufgabe war es,
uns in verschiedene Zeiten zu versetzen, um
den 4 Helden zu begegnen. So mussten sich die
Kinder in diese Zeitmaschine begeben, um die
Reise zu ihren Helden anzutreten. Mit viel
Rauch, Blitz und lauter Musik landeten wir
dann erstaunt in Ecuador. Dort begegneten wir
dann doch tatsächlich unserem ersten Helden.
Jim Elliot war sein Name. Ein Missionar, der
vor rund 50 Jahren in Ecuador mit einem 
unbekannten Indianerstamm Kontakt knüpfen
wollte. Seine spannende und eindrückliche 
Geschichte begeisterte die Kinder von gross 
bis klein.

Frühmorgens am Sonntag wurden wir dann
unerwartet von lauten Trommeln und India-
nergeschrei geweckt. Rund 10 halbnackte In-
dianer tauchten im Nebel auf und liessen uns
wissen, dass sie bestimmt nicht in friedlichen
Absichten auftauchten. Die Verhandlungen
mit den Indianern wurden immer handgreif-

licher, bis sie schlussendlich unseren Missionar
umzingelt hatten. Sofort wurden wir aufgefor-
dert in unsere Zeitmaschine, die SpaceBox, 
zu flüchten. Wir schafften es gerade noch, die
Maschine rechtzeitig zu starten, um diesen 
gefährlichen Ort zu verlassen. Leider wurde
Jim Elliot unser Missionar draussen von den
Indianern hingerichtet.

So reisten wir während des ganzen Lagers rund
4 mal in verschiedene Zeiten und Enden der
Erde, um unseren 4 Helden zu begegnen. Tags-
über mussten wir dann auch in einem Gelän-
despiel gegen etliche Kannibalen kämpfen, wie
es auch der dritte Held und Missionar während
seines Abenteuers auf seiner Insel tun musste.
So konnten wir hautnah miterleben, was es
hiess, in fremden Ländern auf unbekannte
Kulturen zu stossen.

Montags waren
dann auch die
Angehörigen der
Teilnehmer ein-
geladen, uns auf
dem Lagerplatz
in Oberembrach
zu besuchen.
Stolz erzählten
die Kinder, was
sie in diesem 
Lager alles erlebt
hatten und in
welche Zeiten
und Länder sie gereist sind. Wohl für manche
Teilnehmer sowie auch einige der rund 25 
Leiter war das diesjährige Pfingstlager zu
schnell zu Ende gegangen. 

Und zum Schluss des Lager war sich wohl jeder
einig: Batman, Spiderman und Co. wurden
durch die Erlebnisse unserer 4 Helden ganz
klar in den Schatten gestellt.

Bastian Mühlebach
Jungschar Bachenbülach



Bachebüler Mosaik Juli/August 201124

Seniorenforum

Gratulationen

Wir gratulieren
Juli/August 2011

Folgenden Einwohnerinnen und Einwohnern können wir zu einem Jubiläum 
gratulieren:

Zum 80. Geburtstag
am 28. Juli 2011
Konrad Richter-Bollier, Sonnhaldenstrasse 6

am 9. August 2011
Maria Gneupel-Meier, Bitziberg 5

am 20. August 2011
Claude Bürki-Frei, Bruederstrasse 1

Zum 90. Geburtstag
am 15. Juli 2011
Arthur Gneupel-Meier, Bitziberg 5

Zum 95. Geburtstag
am 25. August 2011
Gertrud Erismann-Kneubühler, Bächliwis 25

Zur Goldenen Hochzeit
am 08. Juli 2011
Berthold und Margrith Meier-Bohl, Brämenstallstrasse 18

am 31. Juli 2011
Arthur und Dora Weber-Rüegg, Püntenstrasse 10

Wir wünschen den Jubilarinnen und den Jubilaren einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 14. Juli 2011 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team 
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach
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Pro Senectute

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

Die Saison Oktober 2010 bis April 2011 war
geprägt von verschiedenen Feierlichkeiten zum
Jubiläum «30 Jahre Seniorentreff Bachen-
bülach, ehemals Herbstzeitlose». Im Oktober
1980 fand nämlich der erste sogenannte  
«Alterstreff» der BachenbülacherInnen statt. 
Er kam auf die Initiative von Frau Heidi Lipp –
damals zuständig für die Altersarbeit von 
Pro Bachenbülach – und mit Hilfe von einigen
engagierten BachenbülacherInnen zustande.
Dank dem regen Interesse der älteren BesucherIn-
nen und der Motivation vieler freiwilliger Mit-
glieder der Vorbereitungsgruppe fanden die
nunmehr genannten «Seniorentreffs» über 
30 Jahre ihre Fortsetzung bis zum heutigen
Tag. Wer wollte da nicht feiern und mit Freude
und Zuversicht in die Zukunft blicken! In der
folgenden Rückschau lassen wir die feierliche
Saison nochmals kurz Revue passieren. 

Oktober 2010: Heilpflanzen vor unserer Haustür
Wir eröffneten die neue Saison mit einem 
Vortrag von Christine Véron aus Winkel über
die natürliche Kraft unserer Heilpflanzen. Im
Anschluss an das interessante Referat stellte
Frau Véron eine Ringelblumensalbe zur
Wundbehandlung her und verteilte diese in
kleinen Döschen an alle BesucherInnen. Seit-
her ist Frau Véron auch in unserer Hausapo-
theke ein Begriff. Als Jubiläumsüberraschung
erhielten unsere BesucherInnen ein feines
Stück Schwarzwälder- oder Kirschrahmtorte,
Köstlichkeiten aus Conny Schär’s beliebter
Backstube.

November 2010: Blockflötenkonzert mit
dem Ensemble «Sonatella»
Im gediegenen Ambiente der Kammerspiele
Seeb genossen wir ein vielseitiges Konzertpro-
gramm, gespielt auf Blockflöten von 25 cm bis
180 cm Länge. Sogar auf Kuhhörnern wurden
Melodien mit einem erstaunlich weichen
Klang gespielt. Der kurze Kommentar: «siehe,
höre und staune» war zutreffend für das Gebo-
tene, und entsprechend waren auch die Rück-
meldungen von begeisterten BesucherInnen.
Der offerierte «Jubiläumskaffee» mit Hefe-
schnecke hat unsere Gäste ebenfalls begeistert,
und so fand der Konzertnachmittag einen
rundum positiven Ausklang.

Januar 2011: Humornachmittag mit Frau 
Marialice Sulzer
Das neue Jahr begannen wir mit einem humor-
vollen, vergnüglichen Nachmittag. Die quir-
lige Frau Marialice Sulzer gab wundersame
Tipps zur Heiterkeit. Mit praktischen Beispie-
len, lustigen Bildern und bunten Farben ermu-
tigte sie uns alle, den Alltag mit Humor und
positiven Gedanken zu meistern. Aus der 
humorvollen Dekoration von Rösli Müller
durfte jeder Gast einen Humorspruch zur 
Erinnerung mit nach Hause nehmen.

Februar 2011: Lotto! 
Unsere begeisterten Lottofans kamen auch 
dieses Jahr erwartungsvoll zum traditionellen
Lottospiel. Wiederum erfreuten drei reich ge-
deckte Gabentische unsere Gäste. Zum Schluss

Seniorentreff Bachenbülach
Saisonrückblick Oktober 2010 bis April 2011

Seniorentreff
Bachenbülach
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hatten wir lauter glückliche GewinnerInnen.
Als Jubiläums-Überraschung wurden diverse
feine Brötli und Minifasnachtschüechli offe-
riert.

März 2011: Film von Dr. Ruedi Abbühl über
Kaiserpinguine
Die naturnahen, grossartigen Aufnahmen von
Dr. Ruedi Abbühl von den majestätischen 
Kaiserpinguinen und die Stimmung und
Schönheit der Eisberge in der Antarktis haben
uns sehr beeindruckt. Ein feiner Kaffee mit 
einem Jubiläums-Zöpfli und einem Schoggi-
stengeli holten uns zum Schluss in die warme
Stube zurück.

April 2011: Jubiläumsreise
Höhepunkt unserer Feierlichkeiten zum 
30-jährigen Jubiläum war unsere Jubiläumsrei-
se vom 28. April 2011, an welcher erfreulicher-
weise 67 Personen teilnahmen. Auf lauschiger
Strecke fuhren wir durch den frühlingshaften
Schwarzwald ins Spargelparadies zum Bohrer-
hof in Hartheim-Feldkirch. Dort wurde uns
ein köstliches Mittagessen mit herrlichen 
frischen Spargeln serviert. Unser nächstes Ziel
war das Tinguely-Museum in Basel. Wir staun-
ten und schmunzelten über die phantasie-
vollen, grossen und kleinen Wundermaschinen
des berühmten Schweizer Künstlers Jean 
Tinguely. Unsere vielen Eindrücke liessen wir
anschliessend im Gasthaus zum Weissen Rössli
in Eiken bei einem feinen Zvieri mit Schinken
und Kartoffelsalat setzen. Wohlbehalten kehr-
ten wir um ca. 19.00 Uhr nach Bachenbülach
zurück.

Gemeinde Bachenbülach

Zum Schluss der abgelaufenen Saison be-
danken wir uns herzlich für die geschätzten 
finanziellen Beiträge von Pro Senectute und
der Gemeinde Bachenbülach. Nur dank ihren
Spenden war es uns möglich, die Seniorentreffs
und besonders die Jubiläumsreise in diesem
Rahmen durchführen zu können.

Für die neue Saison haben wir bereits ein inter-
essantes Programm vorbereitet. Der erste 
Seniorentreff findet am 20. Oktober 2011
statt. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit
Ihnen und wünschen Ihnen allen einen 
schönen, warmen Sommer.

Ihre Vorbereitungsgruppe

Ein grosses Dankeschön unseren finanziellen Spendern

onatellaD
Damen- und Herrensalon
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Gutschein
15% auf Mèche26 Jahre

in Bachenbülach

Zürichstr. 41, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 57 58
Parkplätze vorhanden
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte
Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19
Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med.W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 044 862 00 51
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
(Geschäftshaus «Arcade», beim Parkplatz «Sonnenhof» der Migros)
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat
Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr
Spielgruppe Sternli Monika Graf 044 860 40 20
für Kinder von 3 – 5 Jahren Barbara Studer 044 860 75 78
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere Unfälle

Lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren Sie
Ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden
Sie weitergeleitet:

– Notfallpraxis Spital Bülach
– Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
– Rettungsdienst 144

Falls Arzt nicht erreichbar:

Rettungsdienst
144

1

2

3

�Spital
Die verletzte oder erkrankte Person wird im

nächstliegenden Spital behandelt.
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Diverses

Montag, 15. August 2011, 15.00 Uhr 
und 18.30 Uhr
Fibro-Treff
im Aufenthaltsraum 2. Obergeschoss

Freitag, 26. – Sonntag, 28. August 2011
Bülifäscht
Festbeizli mit der IG Alter Bülach
vor dem Alterszentrum

Galerie «Im Grampen»

Saisoneröffnung mit Heidi Bardellini
Vernissage: 2. September 2011 

Vorschau September

Freitag, 02. September 2011, 15.00 Uhr, 
Klassik-Konzert
Samstag, 10. September 2011, Sponsorenlauf
Donnerstag, 15. September 2011, 19.00 Uhr,
Konzert Stadtmusik Bülach

und sonst…

und unser Restaurant «Im Grampen» täglich
für Sie geöffnet (365 Tage) 
von 8.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40,
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

«JazzInn im Grampen»

Sommerpause

Nächstes Konzert:
Freitag, 16. September 2011
Swing together – Jesper Thilo and Friends
Reservationen über Telefon 043 411 37 36 

8. bis 10. Juli 2011, Freitag bis Samstag
Bülacher Jazztage, Rathausplatz Bülach
Vorverkauf an der Abendkasse, claro Laden
Bülach und unter www.buelachjazztage.ch

22. Juli und 19. August 2011
Rhine-Riverboat Jazz-Dinner
Reservationen unter Telefon 044 865 62 62

Musikalisches

Mittwoch, 6. Juli 2011, 18.30 Uhr
Konzert der Musikschule Bülach
im Surber-Saal

Montag, 1. August 2011, 15.00 Uhr
1. August-Feier mit Bräteln und Musik
mit dem Schwyerörgeli-Trio Ruswilerberg
im Garten oder Restaurant

Mittwoch, 24. August 2011, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Peter Winiger
im Surber-Saal

Alterszentrum im Grampen Bülach
Veranstaltungen im Juli/August
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Sponsorenlauf
Alterszentrum Grampen Bülach
Samstag, 10. September 2011

Das Alterszentrum «Im Grampen» bietet Seniorinnen und Senioren aus Bachenbülach, 
Bülach und Hochfelden ein ihren Bedürfnissen entsprechendes Zuhause. Trotz Finanzie-
rung durch die Stiftergemeinden und durch grosszügige Spenden und Beiträge verschiede-
ner Personen und Institutionen mussten für den Bau beträchtliche Belastungen in Form
von Hypotheken in Kauf genommen werden. Die laufende Betriebsrechnung ist kosten-
deckend. Unser Ziel ist es, die Hypotheken weiter abzubauen.

Der Sponsorenlauf
Die Verbindung von sportlicher Betätigung und sozialem Engagement erlaubt Ihnen, etwas
für die eigene Gesundheit zu tun und gleichzeitig einem guten Zweck zu dienen.

Sind Sie interessiert? Nähere Informationen erhalten Sie im September-Mosaik oder auf 
unserer Homepage www.alterszentrum-buelach.ch

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

Tel. 043 411 37 37, www.alterszentrum-buelach.ch

Vorankündigung

Anzeige
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Rüsten, Braten, Mixen, Backen… An einem
Donnerstag im Juni fand zum ersten Mal ein
Abend nur für Mädchen statt. Zu diesem 
Anlass besetzten wir die Küche im Chindsgi
Chürzi, um ein schmackhaftes Dreigang-Menu
zu kochen. Die motivierte Gruppe arbeitete

schnell, so dass wir nach dem Essen Zeit fan-
den, zu plaudern und den nächsten Anlass,
ganz nach dem Motto «only girls», zu planen.
Wohl genährt und mit vielen Ideen im Kopf
verabschiedeten wir uns nach einem gemüt-
lichen Abend.

Ob Blue Fire, Silverstar oder Geisterbahn, im
Europapark wird es sicher nicht langweilig. Auf
mehrfachen Wunsch verschiedener Jugend-
licher besuchten wir am  31. Mai den Europa-
park. Kaum mit dem Car angekommen, 

stürzten sich die 21 Bachenbülacher/innen und
Hochfelder/innen ins Abenteuer. Ausgepumpt
und erschöpft beendeten wir den abenteuer-
lichen Tag.

Ajuga
«Only Girls»

Europapark

An einem sommerlichen Freitagabend wurde
auf der Spielwiese am Bach für Ferienstim-
mung gesorgt. Nach einigen Revisionsarbeiten
konnte der Pizzaofen zum ersten Mal in dieser
Saison wieder eingeheizt werden. Schnell ent-
fachten Jugendliche ein Feuer und die Pizzas
waren im Nu bereit. Ein knuspriges und lecke-
res Abendessen mit zufriedenen Mägen waren
das Ergebnis.

Nora Tschudi

Pizzaessen

Kontakte

Plattform Glattal, 8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47, Nora Tschudi

Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00 oder Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: nora.tschudi@plattformglattal.ch
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schliessend ging es weiter zum Wasserreservoir,
wo wir schlussendlich die Bombe entschärften.
Unsere Mission war somit erfüllt. Und Bachen-
bülach vor einer Katastrophe gerettet.
Spätestens dann war jedes der Kids ein kleiner
Agent. Pünktlich wurden am Schluss alle 
Kinder wieder von ihren Eltern bei der Post in
Empfang genommen. Dann hiess es nur noch
– träumen bis zur nächsten Mission Possible…

Stefan Amann
Jungschar Bachenbülach

Schatzsuche

Voller Erwartung und Hoffen auf die Entdek-
kung eines kostbaren Schatzes, versammelten
sich am Freitagnachmittag 19 Kinder. Dort
machten sie schon Bekanntschaft mit dem ein-
äugigen Pirat Captain Joe, der manchmal ein
wenig vergesslich und müde erscheint. So
musste er uns leider mitteilen, dass er seine
Schatzkarte und das Versteck seines Schatzes
nicht mehr findet. Da blieb uns nichts anderes
übrig, als den Schatz auf eigene Faust zu 
suchen. Die Kinder lernten auf dem Weg die

Für den Ferienpass in den Frühlingsferien 
haben sich 101 Kinder und Jugendliche ange-
meldet. Von den 20 angebotenen Kursen
konnten 19 durchgeführt werden. 1 Kurs
musste mangels Interesse leider abgesagt 
werden.

Nachtspiel

Rund 20 Kinder, die zum Teil schon im Herbst
am Nachtspiel teilnahmen, trafen sich um
19.00 Uhr bei der Post in Bachenbülach.
Als alle eingetroffen waren, kam ein Agent, gut
gekleidet, mit Sonnenbrille auf und einer 
Aktenmappe unter den Armen heran gelaufen
und übergab uns einen Auftrag mit Vermerk:
Top Secret!!! 
Unsere Mission war es, eine verdächtige Person
aufzuspüren und einen Bombenanschlag zu
vereiteln. Im Laufe des Abends gelang es uns,
einen Gangster gefangen zu nehmen. Die 
Kinder gingen nicht gerade sanft mit ihm um.
Ob dieser Leiter je wieder in die Rolle eines
«Bösewichts» schlüpft, ist fraglich ☺. Er führte
uns schliesslich zu einem geheimen Versteck in
mitten des Waldes. Während es langsam 
eindämmerte, nahmen wir uns Zeit, um uns 
zu verpflegen, ein Feuer zu machen und
Marshmallows zu rösten. Im Wald bei Nacht
um ein gemütliches Feuer zu sitzen und einan-
der Geschichten und Witze zu erzählen, war 
etwas, was die wenigsten Kinder kannten. Für
viele war es eine ganz neue Erfahrung. An-

Kinder- und Jugendkommission Bachenbülach
Ferienpass Frühlingsferien 2011
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wichtigsten Sachen, die ein Pirat können muss,
wie zum Beispiel Schiffe beladen oder sich an-
schleichen. Mit einer richtigen Augenklappe
und einem Piratenhut bekleidet, entdeckten sie
schlussendlich doch noch die Schatzkarte und
machten sich eilends auf die Suche nach dem
Versteck. Schon bald war der geheime Platz ge-
funden und der Schatz konnte verteilt werden:
Feine Schoggibananen und Goldtaler, die wir
als unser Z‘vieri verspeisten. Danach blieb
noch wenige Zeit, um sich im Wald auszuto-
ben, bevor wir uns auf den Heimweg machten.

Nadine Baumann
Jungschar Bachenbülach

Seilbahn

Als wir uns am Mittwochmorgen um 11 Uhr
auf dem Platz bei der Mehrzweckhalle trafen,
stand die Sonne schon hoch am Himmel. Die
Wetterprognose hielt, was sie versprach. Nach
der Begrüssung marschierten wir zügig in den
Wald, in welchem einige Leiter der Jungschar
die Seilbahn bereits aufgestellt hatten. Vor dem
Start mussten wir die Kinder zuerst mit den
wichtigsten Regeln bekannt machen. Danach
konnten wir mit der Seilbahn starten. Da nicht
alle Kinder auf einmal die Seilbahn benutzen
konnten, teilten wir die Kinder in zwei Grup-
pen auf. Die erste Gruppe konnte sich zuerst an

der Seilbahn vergnügen während die andere
Gruppe eifrig Holz suchte um ein Feuer anzu-
zünden. Schon nach kurzer Zeit brannte das
Feuer. Als Mittagessen gab es Hot-Dogs. Bevor
wir jedoch essen konnten, durfte die zweite
Gruppe die Seilbahn ausprobieren. Die Kinder
hatten riesigen Spass an der Seilbahn und alle
wollten noch ein zweites Mal. Vorerst war aller-
dings das Mittagessen an der Reihe. Nach 
dem Essen ging es weiter mit der Seilbahn.
Währenddessen erkundeten die anderen den
Bach sowie einen Tunnel im Wald. Die Kinder
entdeckten verschiedene Tiere. Darunter ein
Fisch, ein Frosch sowie ein kleiner Salamander.
Die Zeit verging sehr schnell und kurze Zeit
später räumten wir alles zusammen und 
machten uns wieder auf den Weg ins Dorf.

Jonas Maag
Jungschar Bachenbülach

Weitere Fotos und Informationen finden Sie
auf unserer Homepage www.kjko.ch.

Herzlichen Dank allen Beteiligten, welche
dazu beigetragen haben, dass der sechste 
Bachenbülacher Ferienpass durchgeführt 
werden konnte. 

Kinder- und Jugendkommission
Bachenbülach



Bachebüler Mosaik Juli/August 201136

Jugendforum
Impressum

Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg 
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Philipp Kalberer «Sioux» Tel. 044 860 37 38
Gätterli 25
8184 Bachenbülach

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi Bülach,  5. Kl. – 3. Sek.)

Andrea Zürcher «Serafina» Tel. 044 860 24 31
Gätterli 24
8184 Bachenbülach

Meute Sirah
(Wölfli der Buebe-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Kevin Krebser «Calimero» Tel. 044 862 11 16
Breitiweg 1
8185 Winkel

Meute Phoenix
(Bienli der Meitli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Jasmina Mendelin «Zora» Tel. 044 861 16 67
Eschenmosenstrasse 3
8184 Bachenbülach

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils im Anschlagkasten gegenüber dem Gemeinde-
haus Bachenbülach, bei der Metzgerei Rhyner in Bülach oder auf unserer Homepage unter den 
folgenden Gruppennamen: Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Impressum
Herausgeberin
Politische Gemeinde Bachenbülach

Redaktion Bachebüler Mosaik
Schulhausstrasse 1
8184 Bachenbülach
Telefon 044 864 34 83
mosaik@bachenbuelach.zh.ch
Fotos Umschlag: Reini Riederer

Redaktionsschluss Beiträge:
jeweils am 15. des Vormonats

Annahmeschluss Inserate: 
jeweils am 10. des Vormonats

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf dem
«Merkblatt für Inserate» 
auf unserer Home page unter 
www.bachenbuelach.ch 
Die Redaktion haftet nicht für den 
Inhalt der einzelnen Beiträge im 
Bachebüler Mosaik.

Layout | Druck | Annahmestelle 
für kommerzielle Inserate
Druckzentrum Bülach 
Schützenmattstrasse 18 
8180 Bülach
Telefon 044 864 85 75
info@druckzentrum-buelach.ch
www.druckzentrum-buelach.ch
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Ein Jugendlicher, der täglich ein halbes 
Päckchen Zigaretten raucht, verqualmt jähr-
lich rund Fr. 1`300.00!
Der Einstieg in den Tabakkonsum erfolgt in
der Regel im Jugendalter. Studien zeigen, dass
eine hohe Wahrscheinlichkeit besteht, dass 
Jugendliche nicht mit rauchen beginnen, wenn
sie bis zum 18. Lebensjahr nicht damit ange-
fangen haben.
Das Projekt «rauchfreie Lehre» findet grossen
Anklang bei Jugendlichen und wird bereits in
14 Kantonen umgesetzt. Junge Nichtraucher
werden unterstützt, rauchfrei zu bleiben. Jun-
gen Rauchenden wird ein kostenloser Rauch-
stopp-Kurs angeboten, damit sie aufhören
können. 
Im Kanton Zürich wurden alle Ausbildungsbe-
triebe angeschrieben, damit sie die Jugend-
lichen zur Teilnahme während den Lehrjahren
unterstützen. Mit der Anmeldung verpflichten
sie sich, während eines Lehrjahres an der Arbeit
und in der Freizeit rauchfrei zu bleiben. 
Lernende, welche ein ganzes Lehrjahr durch-
halten, nehmen an einer Verlosung teil. 
Manche Betriebe unterstützen das Durchhalte-
vermögen der Lernenden mit einem Extra-
Geldbetrag oder Extra-Ferientagen.

Laut Erfahrungen aus anderen Kantonen 
erlebten viele Jugendliche die Teilnahme am
Projekt positiv, da auch andere Kolleginnen
und Kollegen aus dem Lehrbetrieb teilnahmen.
Für die Identitätsfindung und Persönlichkeits-
entwicklung ist diese Gruppenzugehörigkeit
für Jugendliche während der Arbeit und in der
Freizeit wesentlich und unterstützt sie in ihrer
Persönlichkeitsentwicklung.
Der Abschluss der regulären Schulzeit und 
der Einstieg ins Berufsleben bedeutet für die
Jugendlichen eine grosse Veränderung. Mit
diesem Projekt wird gesundheitsorientiertes
Verhalten unterstützt.  Im Zürcher Unterland
haben sich etliche Betriebe bereits zur Teilnah-
me entschlossen und möchten als Ausbildungs-
betrieb die Gesundheit der Jugendlichen unter-
stützen. 

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bei
uns:

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland, 
Erachfeldstrasse 4, 8180 Bülach
Telefon 044 872 77 33, Heidi Zimmermann
Heinrich, zimmermann@praevention-zu.ch

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland 
Nichtrauchen ist cool, spart Geld und macht unabhängig

Anzeige
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Früher lautete die Frage: «So, und ihr? Schon
wieder am Proben?»
Heute ist es bereits eine Feststellung: «Und ihr
seid ja sicher schon wieder voll drin, nehme 
ich an.»
Es sind solche Kleinigkeiten, an denen wir
merken, dass sich die Cheernagel-Büüni mit
ihren Produktionen langsam einen Platz im 
Bewusstsein ihres Publikums erarbeitet – man
rechnet mit uns, wir sind ein Teil des alljähr-
lichen Kulturbetriebes von Bachenbülach, und
wir tragen das Unsere dazu bei, diesen Platz
auch auszufüllen.
Das ist nicht immer leicht, denn eine Theater-
produktion besteht schon lange nicht mehr
«nur» darin, Text auswendig zu lernen und auf
der Bühne wieder von sich zu geben – es ist
mittlerweile zu einem Unternehmen ange-
wachsen, an dem sich ein echter Projektleiter
seine Sporen abverdienen könnte. Und dann,
wenn die Spitze des Eisbergs langsam sichtbar
wird, wenn sich die Proben häufen und die
Werbung anrollen sollte, dann fehlt es meist
schon überall wieder an Zeit und Arbeits-
kräften.
Also könnten wir ja jetzt, wo unsere ruhigste
Zeit im Jahr ist, einen kurzen Blick hinter 
unsere Kulissen wagen.

Im Frühsommer gehen wir auf die Suche nach
möglichen Stücken für die nächste Saison.
Während Sie also diesen Text lesen, lesen wir
Theaterstücke bis uns die Augen schmerzen.
Schwierig ist diese Phase, weil wir einerseits auf
unsere Möglichkeiten achten müssen – wir
rechnen mit höchstens drei Damen und vier
bis fünf Herren, also kommen Stücke mit sechs
Damen und einem Herrn schon mal nicht in
Betracht, und wenn sie auch noch so gut sind.
Dann stellen wir den Anspruch, dass es etwas
Neues sein soll, was wir nicht schon letztes oder
vorletztes Jahr in ähnlichem Stil hatten. Das ist
uns bis jetzt zwar immer gelungen, aber es wird
auch von Jahr zu Jahr schwieriger. Und
schliesslich kommt erschwerend hinzu, dass ein
gelesenes Theaterstück ganz anders wirkt als
ein gespieltes – wir müssen mit unserer Erfah-
rung zu beurteilen versuchen, wie sich unsere

nächste Produktion dann «anfühlen» wird.
Und auch hier taucht eine neue Unbekannte
auf: Wir werden 2012 unter neuer Regie auf-
treten, und das wird schon mal bewirken, dass
wir nicht «alles wie gewohnt» machen können,
sondern in der einen oder andern Hinsicht
neue Wege beschreiten werden.
Denken Sie halt in den Sommerferien ein we-
nig an uns – wenn Sie am Strand einen Roman,
bei einem kühlen Drink einen Krimi oder in
der Badi ein Heftchen lesen – auch wir sind am
Lesen und im nächsten Mosaik werden wir 
Ihnen wahrscheinlich schon sagen können, 
wie unsere Stückwahl gelaufen und was dabei
herausgekommen ist.
Weniger Überraschungen erwarten wir vom
Weihnachtsmärchen: Wir haben bereits be-
schlossen, es auch dieses Jahr wieder aufzufüh-
ren, im Grossen und Ganzen ähnlich wie 
letzten Winter, wobei die eine oder andere 
Erfahrung genutzt und Verbesserung ange-
bracht werden wird. Auch hier läuft also die
Arbeit langsam an, und auch hierüber werden
wir Sie auf dem Laufenden halten.
Der Stoff geht auch über die Hundstage nicht
aus…

Die Cheernagel-Büüni wünscht Ihnen einen
schönen Sommer!

Ihre Cheernagel-Büüni

Cheernagel-Büüni
Es bahnt sich wieder etwas an…



Bachebüler Mosaik Juli/August 2011 39

Dorfvereine

Unterländer Musiktag 2011

Dieses Jahr fand der Zürcher Unterländer 
Musiktag im nahen Neerach statt. Während
drei Tagen wurde musiziert und gefeiert. Die
dmbb durfte am Sonntagnachmittag, 29. Mai
2011 ihr Können unter Beweis stellen. Bei
schönstem Wetter und dementsprechenden
Temperaturen im Festzelt spielten die Musi-
kantinnen und Musikanten auf. Das Publikum
war begeistert. Ein spezielles Erlebnis war der
abschliessende Gesamtchor, an welchem die
Mitglieder sämtlicher Gastvereine gemeinsam
musizierten. Ein unvergesslicher Tag für die
dmbb.

Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen 
Sie die dmbb an folgenden Anlässen:

3. Juli 2011
Frühschoppenkonzert im 
Rest. Landhus Bülach ZH

16. Juli 2011
Vormittags City-Ständchen in Zürich

24. Juli 2011
Frühschoppenkonzert am Trottenfest 
des Männerchors Bachenbülach

1. August 2011
Musikalische Umrahmung der Bundesfeier 
in Bachenbülach

6. August 2011
Nachmittags City-Ständchen in Zürich

Soweit die neuesten Informationen aus den
Reihen der dmbb. Man sieht sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Liebe Leserinnen und Leser

Wiederum möchte ich Sie
über das eine oder andere infor-
mieren.

So jung kann ein Veteran aussehen!

Hätten Sie gedacht, dass der «junge Bursche»
auf dem Bild bereits 50 Jahre aktives Musizie-
ren auf dem Buckel hat? Roland Rougemont,
Tenorhornist der dmbb, wurde die grosse Ehre
zuteil, zum Kantonalen Ehrenveteranen er-
nannt zu werden. In einer würdigen Feier wur-
de Roli, zusammen mit weiteren Musikanten,
an der Veteranentagung vom 28. Mai 2011 in
Andelfingen ZH mit einer goldenen Medaille
ausgezeichnet. Die Musikkolleginnen und 
-kollegen gratulieren ihm dazu herzlich und
hoffen, dass er noch lange Jahre mit viel Freude
sein Tenorhorn spielt.

Dorfmusik Bachenbülach
S’Baritönli brichtet

Kontakt

Präsident
Hans Studer
Weieracherstr. 7 
8184 Bachenbülach 
Tel. 044 860 91 13
www.dm-bb.ch
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Papiersammlung

Datum: Samstag, 27. August 2011

Zeit: ab 9.00 Uhr

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt bis 9.00 Uhr
an die Strasse zu stellen.

Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen schon jetzt und
verbleiben mit besten Sängergrüssen,

Männerchor Bachenbülach

Männerchor

Suchen Sie einen guten Rotwein zu einem feinen Essen zu zweit?
Haben sie Besuch und wissen nicht, welchen Wein Sie servieren sollen?

Sind Sie eingeladen und brauchen ein Geschenk aus Bachenbülach?

Wir können Ihnen helfen, denn in jedem Bachenbülacher Weinkeller sollte Rebensaft
aus dem Rebberg der Bachenbülacher Chöre lagern.

Wir verkaufen am Samstag 16. Juli 2011 von 10.00 – 12.00 Uhr
beim Feuerwehrgebäude unseren Wein mit Degustation.

5.0 dl Flasche Fr. 7.–
7.5 dl Flasche Fr. 13.–

2er Geschenkkarton Fr. 27.–
3er Geschenkkarton Fr. 40.50

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Informationen erteilt Ihnen gerne Marco Trutmann, Tel. 044 860 23 16

Frauen- und Männerchor
Lust auf eine Flasche Wein?
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BLS-AED Kurs

BLS = Basic Life Support oder Lebensrettende
Basismassnahmen
AED = Automated External Defibrillation
oder Automatische Externe Defibrillation

Datum: 03. und 04. November 2011

Zeiten: Donnerstag, 03. Nov. 2011, 
von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 04. Nov. 2011, 
von 19.00 bis 22.00 Uhr

Wo: Feuerwehrgebäude 
Bachenbülach

Kosten: Fr. 150.00

Anmeldungen: an Gabi Petovello, 
Mail: gpetovello@gmail.com
oder Telefon 044/860 97 29

Anmeldeschluss:28. Oktober 2011

Voranzeige

Blutspenden
Donnerstag, 15. September 2011
17.30 bis 20.30 Uhr
Mehrzweckhalle Bachenbülach

Anmeldungen: an Gabi Petovello
Mail: gpetovello@gmail.com
oder Telefon 044 860 97 29

Anmeldeschluss:29. August 2011

Weitere Nothilfekurse

25. + 26. November 2011

Samariterverein

Datum: 02. und 03. September 2011
Zeiten: Freitag, 02. September 2011, 

von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 03. September 2011, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr

Wo: Feuerwehrgebäude
Bachenbülach

Kosten: Fr. 140.00

Samariterverein Bachenbülach
Nothilfekurs
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Schiessverein

Schiessdaten und Anlässe

Achtung: Bundesprogrammübung 2011
Donnerstag 30. Juni 2011 1. Bundesprogrammübung 18.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 14. Juli 2011 2. Bundesprogrammübung 18.00 – 20.00 Uhr

Das grösste Schützenfest, das Eidg. Feldschiessen 2011, gehört der Vergangenheit an!

Resultate der Bachenbülacher Schützen mit Auszeichnung:

Berger Guido 67 Pkt. Spycher Andrea 62 Pkt. Brunner Marco 57 Pkt. 
Zürcher Hans 66   „ Sauter Christian 62   „ Drittenbass Remo 57   „
Drittenbass Peter 66   „ Schurter Daniel 62   „ Zürcher Andrea 57   „
Maag Erich 66   „ Rutschmann M. 61   „ Buchs Olivier 56   „
Rhyner Bläsi 66   „ Schnell Fabian 61   „ Spycher Jürg 56   „
Blaser Martin 66   „ Blaser Hans 60   „ Gantner Marc 56   „
Grieb Daniel 66   „ Schärer Peter 60   „ Rohr Arnold 55   „
Heusser René 64   „ Schellenberg M. 59   „ Stocker Peter 55   „
Müller Günter 64   „ Simon Sabrina 59   „ Hepp Max 55   „
Maag Emil 64   „ Gfeller Manfred 59   „ Meier Gustav 55   „
Vögele Urs 64   „ Maag Heinz 58   „ Hiltebrand Rolf 55   „
Theus Markus 64   „ Zünd René 58   „ Simon Christian 55   „
Peter Karl 63   „ Gehring Nicolas 58   „ Drittenbass Ueli 53   „
Maag Ernst 62   „ Zünd Christian 58   „
Maag Gottlieb 62   „ Brunner Eugen 57   „

Herzliche Gratulation allen teilnehmenden Schützen!!!

Der Vorstand
SV Bachenbülach

Schiessverein
Schützenecke

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Vizepräsidentin:
Stephan Hartung Carole Haari
c/o agdacom, Postfach 10 c/o Haari AG, Kasernenstrasse 4
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 814 15 55 Telefon: 044 864 80 90
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch
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Junioren-Interclub

Auch die Jungen im yellow tennis club 
bachenbülach sind schon eifrig dabei, in ihrer
Interclub-Saison Erfahrungen zu sammeln und
diese erfolgreich in ihren Spielen umzusetzen.
Sieben Teams sind dieses Jahr am Start. Die
Gruppenspiele sind noch in vollem Gange.
Gebt euer Bestes und viel Erfolg! Wir drücken
die Daumen!
Auch hier sind alle Begegnungen und Resul-
tate auf www.yellowtennisclub.ch ersichtlich.

Agenda

– 1. und 2. Vorrunden-Turnier anlässlich
der Turnierserie «Kids Tennis by 
Nesquik» für Kinder von 4 bis 12 Jahren
am Samstag, 9. Juli 2011 und Samstag,
19. August 2011. Infos und Anmeldung
unter www.yellowtennisclub.ch

– Kids Tennis- und Junior-Camps für 
Kinder und Jugendliche, die in den Som-
merferien gerne Tennis spielen (möchten)
und auch sonst Spass am Sport haben: 
Montag, 8. bis Freitag, 12. August
2011 und Montag, 15. bis Freitag, 
19. August 2011. Infos und Anmeldung
unter www.yellowtennisclub.ch

– «Open Day» im Rahmen des ersten 
Nationalen Tag des Tennis am Samstag, 
27. August 2011, 10.00 bis 16.00 Uhr.
Infos unter www.yellowtennisclub.ch

Weitere Informationen zu Club, Clubleben
und weiteren Aktivitäten des Vereins findet ihr
auf unserer Website www.yellowtennisclub.ch.

yellow tennis club bachenbülach
Ingrid Diener, Medienarbeit

Grosser Erfolg für Marko Osmakcic!

Mit dem Sieg am U13-Turnier «Longines 
Future Tennis Aces», das im Rahmen der
French Open in Paris ausgetragen wurde,
konnte die Nummer 1 des yellow tennis clubs,
Marko Osmakcic, einen bedeutenden interna-
tionalen Turniersieg bei den Junioren für sich
verbuchen. Nach dem Sieg auf den Bahamas
am Masters der Nike Junior Tour im letzten
Jahr ist dies der zweite beachtliche Turniersieg
in einem internationalen Umfeld. Herzliche
Gratulation!

Interclub

Das 1. Liga Damen Aktive-Team erlangte 
den zweiten Gruppenrang nach den Gruppen-
spielen, was die Qualifikation für die Aufstiegs-
spiele in die Nationalliga C bedeutete. Dort
trafen die Spielerinnen auf den TC Ried-
Wollerau, gegen den sie knapp 3:4 verloren.
Das Saisonziel «Ligaerhalt» wurde dank der 
guten Leistung erfolgreich erreicht! 
Das 2. Liga Herren Aktive-Team hatte mit dem
ersten Gruppenrang ebenfalls die Aufstiegs-
spiele in die 1. Liga geschafft. Dort besiegte es
den TC Belair 1; nächster Gegner am Wochen-
ende des 18. Juni ist der TC Witikon. Auch
hier ist der Ligaerhalt schon sicher!
Diese guten Ergebnisse liefern zusätzliche 
Motivation und stärken das Selbstvertrauen!
Die Resultate der weiteren Interclub-Teams
finden Sie auf unserer Homepage 
www.yellowtennisclub.ch.

yellow tennis club bachenbülach
Erste Höhepunkte der Spielsaison
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Mitgestalten

Gestalten Sie die Politik von Bachenbülach 
aktiv mit. Als Mitspielerin oder als Mitspieler.
In der EVP – der Partei, die sich für das Wohl
aller Bewohnerinnen und Bewohner einsetzt.
Kontaktieren Sie uns.

«Menschliche Politik für Bachenbülach»
Die EVP-Ortsgruppe Bachenbülach 

wünscht Ihnen die EVP Bachenbülach. Lassen
Sie die Seele baumeln: Unterwegs, an neuen
Orten oder zu Hause. Kommen Sie gestärkt
aus den Sommerferien zurück. Vielleicht brin-
gen Sie auch zwei, drei Ideen mit, wie Sie 
Gemeindepolitik aktiv gestalten möchten.  

Erholsame Sommerferien

EVP Bachenbülach

Kontakt

Präsident:
Andreas Plath, Rennweg 6,
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch

FDP Bachenbülachbülach

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen 
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und
zum politischen Gedankenaustausch. Der Abend
bleibt also frei für weitere Aktivitäten.

Stamm für politisch Interessierte

Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen
zu dürfen.

Kontakt:

Präsidentin: 
Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 24 26
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Kontakt:

Ueli Maag
Telefon Geschäft: 043 444 07 32
Telefon Privat: 043 444 07 30

E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch
Homepage: www.svp-bachenbuelach.ch

Hinweis

Für die rege Teilnahme mit den vielseitigen
und interessanten Anregungen und Ideen an
unseren letzten Stamm’s möchten wir uns herz-
lich bedanken. 
Auf Wunsch von einigen Mitgliedern findet
der traditionelle Stamm ausnahmsweise nicht
in der gewohnten Umgebung statt, sondern
am:

Mittwoch, 13. Juli 2011 um 19.00 Uhr
in der «Red Rock Lounge» in Bülach

Das Lokal befindet sich an der Schaffhauser-
strasse 87 in Bülach (ehemals Colonia Libera)
Für Mitfahrgelegenheiten nach Bülach und 
zurück wende Dich bitte an Walti Dietrich, 
Telefon 079 227 61 91

SVP Bachenbülach
Die Seite der SVP

Am Samstag, 9. Juli 2011 veranstalten wir
von 9.30 – 13.00 Uhr wieder einen Flohmarkt
für Bücher. Sie finden unseren Stand gleich vor
der Gemeindebibliothek.

Der Erlös dieses Bücherverkaufs ist für die
Blindenbibliothek Zürich bestimmt.

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch
am Bücherflohmarkt und laden Sie herzlich
zu Kaffee und Gipfeli ein!

Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien

Ihr Bibliotheks-Team

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Sommerferienzeit – Flohmarktbücherzeit

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Trotte, 1. Stock, Telefon 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Bitte denken Sie daran:
Während den Schulferien vom
18.07.2011 – 21.08.2011 ist die 
Gemeindebibliothek an folgenden 
Samstagen jeweils von 09.30 bis 
12.00 Uhr geöffnet:

Sa. 30.07.2011         Sa. 06.08.2011
Sa. 13.08.2011          Sa. 20.08.2011
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1200 Jahre Bülach

Veranstaltungen

8. – 10. Juli 2011 Bülacher Jazztage

Die Bülacher Jazztage finden vom Freitag, 8. Juli bis Sonntag, 10. Juli 2011 mitten in der 
Altstadt von Bülach statt. Sie vereinen die wunderbare Ambiance der Altstadt mit swingender
und mitreissender Jazzmusik und zeigen, dass die Stadt Bülach ein lebendiger, aufgeschlosse-
ner und attraktiver Ort für Einwohner und Besucher ist.
Die Bülacher Jazztage bieten ein qualitativ hochstehendes Programm mit internationalen 
Spitzenbands und Solisten im traditionellen Stil.
Dai Kimoto’s Swing Kids (CH), Fritz Landesbergen und Joke Bruijs mit Band (NL), Andor’s
Jazzband (NL), Swing Connection (NL) und Andy Cooper (GB), Paolo Tomelleri Bigband (I),
Lillian Boutté & Band (USA)

26. – 28. August 2011 Büli-Fäscht mit Festakt

Nach 6-jähriger Auszeit können sich die über 85 Bülacher Vereine vor tausenden von 
Besuchern in kulinarischer, spielerischer, musikalischer oder noch selbst dem Organisations-
komitee unbekannten Seiten präsentieren. Das dreitägige Büli-Fäscht ist ganz klar „Das Fest
der Bülacher Vereine“, wo man sich nach Jahren von Abstinenz und Vergessenheit sicher 
irgendwo in der Altstadt, den angrenzenden Teilen, oder auf dem «Chilbiplatz» trifft. Auch
dieses Mal wird vermutlich ein Riesenrad mit grosser «Chilbi» das Fest bereichern. Eine grosse
und gedeckte Bühne wird auf dem Hans-Haller-Platz aufgestellt, wo sich das Hauptzentrum
befinden wird. Zudem werden Shuttle-Busse die Festbesucher von den Parklätzen in Bülach
Süd und ab Bahnhof Bülach ins Festzentrum (und natürlich auch zurück) bringen.

Flugshow am Büli-Fäscht 2011

Das diesjährige Büli-Fäscht präsentiert mit 
einer 30 minütigen Flugshow des bekannten
PC-7 Team eine Attraktion der speziellen Art.
Als Botschafter der Schweizer Luftwaffe 
präsentiert ein 9 köpfiges PC-7 Pilotenteam
über den Dächern Bülachs, Dynamik, Eleganz
und Präzision des Formations-Kunstfluges auf
höchstem Niveau. Dieser Kunstflug im Ver-
band mit rot/weissen Propellerflugzeugen aus
dem Hause Pilatus (Stans) stellt höchste Anfor-
derungen an die fliegerische Leistungsfähigkeit
der Militärpiloten. Mit klaren Flugbewegun-
gen, attraktiven Formationswechseln und 
abwechslungsreichen Figuren bietet das PC-7
Team professionelle Flugvorführungen, bei de-
nen Flugsicherheit und Teamgeist an oberster
Stelle stehen. Wer ein Radio dabei haben wird,
kann die Erklärungen des Speakers während

der Show auf der speziellen UKW Festradio-
Frequenz und somit auf Bülacher Aussichts-
plätzen (wie zB. Lindenhof, Oberer Dachslen-
berg oder Eschenmosen) bestens mitverfolgen.
Die Piloten dieser Staffel werden zudem am
Abend anlässlich einer Autogrammstunde 
persönlich am Büli-Fäscht anwesend sein.

Weitere Informationen zu den Jubiläumsan-
lässen finden Sie unter www.buelach1200.ch.
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museum@kultur-buelach.ch oder
Ortsmuseum Bülach
Postfach 739
8180 Bülach

Ihre Bewerbung sollte bis am 11. Juli 2011 bei
uns eingetroffen sein. 

Nun nichts wie los, wir freuen uns auf viele
kreative Ideen.

Ortsmuseumskommission Bülach

Sie malen, töpfern, gestalten Objekte oder sind
sonst gestalterisch tätig und wollten schon 
immer ihre Kunstwerke einem breiteren 
Publikum vorstellen.

Dann haben Sie die Möglichkeit dies dem-
nächst zu tun.

Das Ortsmuseum Bülach stellt ihnen ab dem
16. Oktober 2011 seine Ausstellungsfläche zur
Verfügung. Das Museum ist jeweils am 
Sonntag von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Haben Sie Interesse? Dann starten Sie unsere
Webseite www.kultur-buelach, laden über den
Link «Ortsmuseum» das Bewerbungsformular
herunter, füllen Sie es vollständig aus und 
senden Sie Ihre Bewerbung an folgende Adresse:

Ortsmuseumskommission Bülach
Einladung an Hobby KünstlerInnen aus Bülach und Umgebung!

Anzeige

Der halbe 
Kanton
Zürich geht 
bei uns ein 
und aus.
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Die Gemeindedelegierten des Spitalverbands
Bülach haben dem Bau der neuen Pflegeabtei-
lung mit Investitionen von Fr. 7.78 Mio. zuge-
stimmt. Am 4. September 2011 befinden die
Stimmbürger in einer Volksabstimmung über
den Neubau. Im Weiteren haben die Delegier-
ten den Jahresabschluss 2010 mit rund 10’000
stationären und 40’000 ambulanten Patienten
und einem Beitrag der öffentlichen Hand von
Fr. 24.7 Mio. genehmigt. Die Kreditab-
rechnungen für die Radiologie-Bildverwaltung
sowie für das Vorprojekt Bauplanung 3. Kredit-
etappe wurden abgenommen. Ebenso geneh-
migt wurde die Teilrevision der Geschäfts-
ordnung der Delegiertenversammlung. 

Neue Spitalfinanzierung per 1.1.2012

Fallkostenpauschalen DRG
Mit Einführung von DRG erfolgen drei wich-
tige Veränderungen in der Spitalfinanzierung:
– Abrechnung der Spitalaufenthalte nach 
Pauschalen

– Ende der Finanzierung von Defiziten durch
die öffentliche Hand

– Ende der separaten Finanzierung von 
Investitionen durch die öffentliche Hand

Spitalplanung Kanton Zürich
Die Leistungsaufträge ab 2012 werden im Juni
vom Regierungsrat in die Vernehmlassung 
geschickt. Das Spital Bülach hat sich für alle
aktuellen Leistungen sowie neu für ein Kompe-
tenzzentrum Palliative Care, für eine Neonato-
logie und eine Akutgeriatrie beworben. 

Lastenverteilung zwischen Kanton und 
Gemeinden
Mit Inkrafttreten des Spitalplanungs- und 
Finanzierungsgesetzes SPFG per 1.1.2012 gibt
es weitere wichtige Veränderungen in der 
Spitalfinanzierung im Kanton Zürich:
– Modell 100/0: Allein der Kanton und nicht
mehr die Gemeinden übernimmt den Anteil
der öffentlichen Hand.

– Die Gemeinden können Spitäler betreiben.

– Die Eigentumsverhältnisse der Restbuch-
werte der geleisteten Investitionen werden
neu geregelt. Die bisher geleisteten Investiti-
onsbeiträge des Kantons werden per
1.1.2012 als Guthaben des Kantons ausge-
wiesen. Gemäss SPFG können die Investiti-
onsbeiträge der Gemeinden in Darlehen
oder Beteiligung umgewandelt werden. 

Aktuelle Informationen aus dem Spital

– Am 3. September 2011 lädt das Spital Bü-
lach zum Tag der offenen Tür ein. Gezeigt
werden der neue Notfall und verschiedene
weitere Abteilungen.

– Anfang 2011 wurde die Modernisierung der
Notfallstation gestartet. Inbetriebnahme ist
im September 2011.

– Mit dem Projekt Fit2012plus macht der
Verwaltungsrat das Spital fit für die neue
Spitalfinanzierung ab 2012.

– Die Stiftung pro Spital Bülach verfügt über
einen Spendenstand von Fr. 35’000. Sie un-
terstützt wichtige Projekte, die nicht auf
dem üblichen Weg finanziert werden. Am
30. Oktober 2011 lädt die Stiftung zum Be-
nefizkonzert mit dem Violinduo Anna und
Jakub Dzialak Savytska in der Katholischen
Kirche Bülach.

– Im 1. Quartal 2011 hat der Rettungsdienst
642 Einsätze in den Vertragsgemeinden ge-
leistet. Die Hilfsfrist von unter 15 Min.
konnte in 95% der Fälle eingehalten werden
(Vorgabe 90%).

– Seit Ende 2010 hat das Spital Bülach einen
neuen Büropavillon, eine neue Netzstromer-
satz-Anlage und verschiedene neue medizi-
nische Geräte in Betrieb genommen.

– Opfikon gehört rückwirkend ab 1.1.2008
zu 30% zur Spitalregion Zürich und zu 
70% zur Spitalregion Unterland. Die ent-
sprechenden Beiträge von rund Fr. 1.8 Mio.
werden der Gemeinde Opfikon gutgeschrie-
ben und den anderen Verbandsgemeinden
anteilsmässig verrechnet.

Delegiertenversammlung Spital Bülach

Spital Bülach
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Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklären
Ihnen alles rund um die Geburt und das 
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, 
natürliche und sichere Geburt zu ermöglichen.
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer
und die Wochenbettabteilung besichtigen 
(sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 8. August 2011
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Storchen-Kaffee

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeper-
sonen heissen Sie herzlich willkommen zum
Storchen-Kaffee. Im ungezwungenen Rahmen
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön-
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung besich-
tigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 9. und 23. Juli 2011
Samstag, 13. und 27. August 2011
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach

Es ist keine Anmeldung notwendig.

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Tel. 044 863 22 11
E-Mail: gebs@spitalbuelach.ch/www.spitalbuelach.ch, www.geburtshilfe.ch

Wir informieren über die Berufe Fach-
frau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pflege-
fachfrau/ -mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und 
Lehrpersonen.

Nächstes Datum
Mittwoch, 17. August 2011 
17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Récéption Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Berufsinformation FaGe und HF
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Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

� 1x gefräst (50 cm) � grob gespalten � Hauslieferung
� 2x gefräst (33,3 cm) � abgeholt
� 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8% MwSt.
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Presenting Sponsor:

Junior-Camps 2011
 2. bis 6. Mai 2011 

         8. bis 12. August 2011 

15. bis 19. August 2011 

17. bis 21. Oktober 2011 
YELLOW TENNIS CLU

B

Infos und Anmeldung unter 
www.yellowtennisclub.ch

Generalagentur Bülach



Bachebüler Mosaik Juli/August 201154

Diverses



Bachebüler Mosaik Juli/August 2011 55

Diverses

1. Bachenbülacher Openair–Kino–Weekend 
8. & 9. Juli 2011/Filmstart ca. 21.00 Uhr 
Auf dem Dorfplatz bei der Mehrzweckhalle

Findet bei jeder Witterung statt ( bei Regen in MZH )

Freitag, 8. Juli 2011
Marmaduke  Komödie für alle Altersklassen (Ohne Altersbeschränkung)

Samstag, 9. Juli 2011 
What happens in Vegas-«Lieber reich als verheiratet»
Komödie für Jugendliche und Erwachsene (Ab 6 Jahren, bitte nicht mit kleineren Kindern kommen!)

Preise:
Einzelpreis: CHF 10.00/Person Familien-Ticket 1: CHF 25.00 (2 Erw. 1 Kind)

Familien-Ticket 2: CHF 30.00 (2 Erw. 2 Kinder)
Familien-Ticket 3: CHF 35.00 (2 Erw. 3 Kinder)

Gerne kann man auch «nur» unsere Festwirtschaft von 19.00-21.00 Uhr 
besuchen oder an unserer Bar einen feinen Drink geniessen. 
Unser Kiosk mit Leckereien, Popcorn und natürlich Glace ist ebenfalls ab 
19.00 Uhr geöffnet.

Vorverkauf: 4. Juli 2011, 18.00Uhr bis 20.00Uhr, Foyer Pavillon

Abendkasse: 8./9. Juli 2011 ab 19.00 beim Kiosk (nur solange Vorrat)
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